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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:

Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Alex Kroeze, 0163/84677217
Uwe Leferink, 0157/73368476

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Gesundheitssport
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Stefanie Nolte,Tel. 05921/8504002
Jennifer Zafuda,Tel.: 05922/776365

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Friedhelm Goedereis,Tel.: 05922/2853

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Alide Bardenhorst,Tel.: 5400

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tischtennis
Christian Oberfrank,Tel.: 1207

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg

4

Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
das neue Jahr hat uns längst voll in seinem Bann. Im TuS
Gildehaus ist seit Weihnachten wieder eine Menge pas-
siert und viele Planungen für 2013 beschäftigen uns.

Hallenturniere der Fußballjugend haben wieder stattge-
funden, genau wie Stadt- und Minimeisterschaften im
Tischtennis. Die 1. Mannschaft im Badminton ist Kreisli-
gameister geworden – dazu mein herzlicher Glück-
wunsch!
Dank vieler Spenden sind zwischenzeitlich alle Sport-
stätten mit Defibrillatoren zur Herzwiederbelebung ausgestattet worden. Jetzt
stehen Schulungen dafür an – wir hoffen auf rege Teilnahme. Interessierte kön-
nen sich gerne in der Geschäftsstelle melden und werden bei den kommenden
Lehrgängen dann berücksichtigt.
Weitere Spenden für alle Jugendbereiche – insbesondere für die Förderung der
Jugendspielgemeinschaft im Fußball mit der SG Bad Bentheim hat es gegeben.
Wir danken allen für ihre großzügigen Geldgaben und werden das Geld natürlich
zweckgebunden einsetzen. Im Inneren dieses „Echo“ ist einiges mehr davon zu
lesen.

Das Finanzamt hat uns mit der Ankündigung,nun doch für 2012 noch die Umsatz-
steuer aus den Budgetierungsgeldern zu fordern überrascht. Dank an die Stadt
Bad Bentheim, die uns und den anderen beiden Vereinen hier mit der Übernah-
me dieser Zahllast aus der berühmten Patsche hilft.
Nun stehen bald die Budgetverhandlungen für die Verträge ab 2014 an.Wir hof-
fen auf positive und langfristige Vertragsabschlüsse. Die politischen Lager im
Stadtrat haben unseres Erachtens den Wert der Sportvereinsarbeit erkannt und
werden diese Gespräche positiv begleiten – da sind wir uns sicher.

In vielen Zeitungen – unter anderem auch NFV-Journal war es zu lesen: Carsten
Lührs hat den diesjährigen U23-Ehrenamtspreis der Grafschaft Bentheim erhal-
ten. Hierzu nochmals unser herzlicher Glückwunsch – Carsten: Du hast es Dir
verdient!
Viele spannende Ereignisse sind in Planung:
Allen voran ist da das dreitägige Trainingslager mit dem Trainerkader von Hanno-
ver 96 von 11.-13. Oktober 2013 am Romberg zu erwähnen.Wieder werden Trai-
ner wie Manfred Kaltz, Dieter Schlindwein und viele Altbekannte mehr unsere
Kinder und Jugendlichen trainieren und auch den Betreuern und Trainern neue
Tricks und Tipps geben. Über 60 Jugendliche haben sich bereits angemeldet. Eini-
ge Teilnehmerplätze sind noch zu haben. Mehr dazu in dieser Zeitung.
Aber auch das Himmelfahrtsturnier der Jugendfußballer vom 10.-12. Mai 2013,
der Bentheimer Waldlauf am 13.April 2013,der Läuferabend in Gildehaus mit Läu-
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fen über  800 m und 5000 m am 29. Mai 2013 oder die am 14. Juni stattfindenden
Leichtathletik-Kreismeisterschaften und viele andere Veranstaltungen mehr wer-
den neben vielen anderen Events zurzeit in unseren Abteilungen geplant und
dann, da bin ich mir sicher, wieder erfolgreich durchgeführt.

Sehr erfolgreich sind auch die F.R.E.D.-Abnehmkurse, die jetzt bereits zweimal
von uns veranstaltet stattgefunden haben. Ein wirklich tolles und eigentlich für
alle Teilnehmer lohnendes Angebot, das mit dem neuen fünf Abende dauernden
Kurs beginnend am 16. Mai 2013 fortgesetzt wird. Näheres auch dazu in diesem
Heft.

Sehr erfolgreich ist aber auch die Fußballspielgemeinschaft im Jugendbereich mit
der SG Bad Bentheim. Blau-Gelbe und Blau-Weiße Spiel- und Trainingskluften
mischen sich einfach wunderbar auf den beiden Sportanlagen und nach nur
einem Jahr intensiver Zusammenarbeit zeigen sich bereits riesige Erfolge. Eine
noch weitergehende Zusammenarbeit in der kommenden Saison ist bereits fest
vereinbart.

Die gemeinsame E-Jugend ist in diesem Winter Hallenkreismeister geworden.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg.Aber auch die A-Jugend ist übe-
raus erfolgreich und erreicht Dinge, die es im TuS Gildehaus bislang noch nicht
gegeben hat:Tabellenführer der Bezirksliga und Aufstiegsanwärter in die Landes-
liga – das war noch nie da.Toller Erfolg! Glückwunsch an Patrick Sackbrook und
seine Jungs, die dieses erreicht haben.

Wir freuen uns auf ein neues sportliches Jahr im TuS Gildehaus. Durch die tolle
Arbeit vieler Helfer, Betreuer,Trainer,Abteilungs- und Vorstandsverantwortlichen
ist es möglich, auch in diesem Jahr wieder Spaß und Freude und viel Bewegung
in die Gildehauser Bevölkerung zu transportieren und so in unserem Ort mit
unserem Sportverein einen Lebensmittelpunkt darzustellen..

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro
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Spät aber dann doch gewaltig gehen die Beiträge für das Oster-Echo bei mir ein.
Auf dem Rasen passiert derzeit nicht allzu viel,aber in den Gildehauser (Turn)Hal-
len geht es ja auch im Winter rund.
Musikalisch werde ich diesmal von Luci van Org’s Band „Übermutter“ unter-
stützt.Wer kennt nicht noch das Lied „Mädchen“? Hat aber musikalisch und text-
lich keinerlei Ähnlichkeit mit der „neuen“ Luci, ist jetzt eher was für Anhänger
der rockigeren Töne (Anspieltipp „Heim und Herd“).
Auch das Wetter unterstützt mich mental denn bei dem derzeitigen Permanent-
frostboden braucht man ans Radieschen sähen noch nicht zu denken.Für alle,bei
denen der dieser lange Winter seine Spuren auf den Rippen hinterlassen hat hält
das Echo einige Anregungen bereit.Mit F.R.E.D., Fahrradtouren,Hobbytraining für
Badminton- und Tischtennisspieler, Boule ... und vielen anderen Sportarten kann
man jetzt dem Winterspeck zu Leibe rücken.Man muss nur den inneren Schwein-
ehund überwinden und sich auf den Weg zu den Sportstätten machen ... und am
besten gleich Freunde,Verwandte, Nachbarn, Bekannte... mitbringen.
Aber solange es abends noch kalt ist stellt dieses Echo sicher wieder eine schöne
Lektüre für den Abend auf der Couch dar!

Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch Euer Heinz-Gerd Kokkelink

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn



8

Alle Sportstätten des TuS Gildehaus
sind mit „Defis“ ausgestattet

Geld der Grafschafter Volksbank, der Stadtwerke Schüttorf und von vielen Ein-
zelpendern macht’s möglich

Der plötzliche Herztod  ist die häufigste Todesursache in Deutschland. Oft könn-
te er verhindert werden, wenn Angehörige oder Mitbürger schnell mit Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung und einem Defibrillator Hilfe leisten könnten.

Ziel der Initiative ProHerz, deren Aktion wir gemeinsam mit den Stadtwerken
Schüttorf und der Grafschafter Volksbank unterstützen, ist es ein flächendecken-
des Netz an Defibrillatoren für unsere Gegend zu schaffen und die Kompetenz
der Bevölkerung in der Herz-Lungen-Wiederbelebung durch Informationen und
Schulungen zu stärken.
Mit einem vollautomatischem „Defi“ ist nahezu jeder in der Lage, seinem Mit-
menschen bei Kreislaufstillstand, auch bekannt als plötzlicher Herztod, zu Helfen
und so Leben zu retten.
Der frühe Einsatz und eine schnelle Verfügbarkeit der Geräte können in Verbin-
dung mit der Herz-Lungen-Wiederbelebung lebensrettend sein. Ob Schulturn-
halle, Fußballstadion am Romberg, Armin-Franzke-Halle oder Schürkamphalle -
alle Sportstätten, die der TuS Gildehaus nutzt, sind ab sofort mit solchen Defibril-
latoren zur Herzwiederbelebung ausgestattet.

Nachdem die beiden genannten Sponsoren die Schürkamphalle in Bad Bentheim
und die Alte Schulturnhalle (und in Gildehaus auch das Gemeindehaus) mit sol-
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chen Geräten ausgestattet hatten, haben wir vom TuS Gildehaus weitergemacht
und eine Spendenaktion für zwei weitere Geräte ins Leben gerufen.
Viele Einzelspender – mit kleineren und größeren Beträgen – haben sich daran
beteiligt und es uns so ermöglicht, diese beiden Defibrillatoren anzuschaffen, um
damit die beiden verbleibenden Sportstätten, die von unseren Sportlern genutzt
werden – nämlich die Sportanlage Romberg und die Armin-Franzke-Turnhalle
(damit das Mühlenbergstadion) auszustatten.
Zwischenzeitlich sind diese Geräte angebracht und Schulungsmaßnahmen für
alle Interessierten eingeleitet.Wir danken den vielen Spendern für ihre großarti-
ge Beteiligung an dieser Aktion und hoffen,dass all diese Geräte niemals zum Ein-
satz kommen müssen!

Installierte Defibrillatoren sind selbsterklärend und für Jedermann nutzbar

Die Standorte der Defis im einzelnen:

Umkleidegebäude Sportanlage Romberg - Kabineneingang 2/3
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Armin-Franzke-Turn-
halle - Flur hinter den
Kabinen - an der Trep-
pe zum Hallenaufgang

Schürkamphalle in Bad Bent-
heim - Gang zu den Kabinen

Alte Schulturnhalle Gildehaus -
Flur vor den Kabinen

Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm



11

Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr

Erstes „Blau-Weißes Frühstück“ sehr gelungen -
60 Teilnehmer vollends begeistert

Rund 60 Teilnehmer aus mehreren Abteilungen des TuS hatten sich zum ersten
Blau-Weißen Frühjahrsfrühstück im Clubraum am Romberg eingefunden.
„Klasse“, „Echt gelungen“, „Tolles Frühstück“, „Große Auswahl“ - diese und viel
mehr positive Anmerkungen konnte man aus dieser Gruppe vernehmen. Damit
wurde dem Organisationsteam mit Julia und Gerd Bertels, Margret und Benno
Lödden,Anette und Manfred Kroeze, Helma und Horst Löchtenbörger und Gün-
ter Schievink ein großes Lob zuteil, das sie sich ehrlich verdient hatten. Ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet - in vielen Hotels nicht in dieser Form dargeboten - wur-
de präsentiert.
Viele Brötchensorten,Brot,Rührei,Eier, jede Menge Marmeladen (auch selbst her-
gestellte), viele Aufschnitt- und Käsesorten, Quark- und Joghurtspeisen, Obst und
Gemüse und viele verschiedene Säfte und Milch. Dazu Kaffee und Tee bis zum
Abwinken und vieles mehr wurden als Buffet dargeboten.
Für 7,50 Euro pro Erwachsenen und 4,50 Euro pro Kind eine tolle Sache, die hof-
fentlich bald wiederholt wird.
Wir danken dem Orga-Team, das auch selbst die Idee zu dieser Veranstaltung, die
abteilungsübergreifend gedacht ist, hatte, sehr herzlich und hoffen, dass auch ihr
trotz all der vielen Arbeit etwas Spaß an dieser Sache gehabt habt.
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Geld für Trainingsmaterialien - Kreissparkasse spendet 
Die Kreissparkasse Grafschaft Bentheim übergab dem TuS Gildehaus durch deren
Geschäftsführer, Heinz-Gerd Rott für verschiedene Jugend-Projekte in den einzel-
nen Vereinsabteilungen und für Meisterprämien im Februar einen Scheck über
4236 Euro.

Heinz-Gerd Rott zufolge soll damit insbesondere die Förderung der guten Jugend-
arbeit in den verschiedensten Bereichen des TuS Gildehaus  im Vordergrund ste-
hen.

Der Vorsitzende des TuS Gildehaus, Bernd Schulte-Westenberg, bedankte sich für
die großzügige Spende und sagte, dass das Geld dringend für Trainingsmateriali-
en benötigt wird. Die Kreissparkasse ist für den TuS ein immer wieder toller
Unterstützer.

„Wir freuen uns sehr darüber und es ist uns eine Verpflichtung, das Geld für die
vielen konkreten Projekte der Kinder- und Jugendarbeit des Vereins einzusetzen“,
so Schulte-Westenberg.

Altenriege erhält Winterjacken

TuS Gildehaus bedankt sich für langjährige Mitarbeit zum Wohle des Vereins

GN-Artikel vom 22.2.2013

ha GILDEHAUS. „Sie sind ein Segen für den Verein“, dieses Lob spendete TuS-Vor-
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sitzender Bernd Schulte-Westenberg der 20-köpfigen „Altenriege“, als er dem
rüstigen Team für die langjährige Arbeit zum Wohle des Vereins dankte und ein-
heitliche Winterjacken überreichte. Die Initiative zur Gründung dieser Gruppe
ging im September 1996 vom Ehrenvorsitzenden Bernhard Kaldeway aus, der
auch heute noch zusammen mit Hermann Schulte-Westenberg die organisatori-
sche Führung innehat. Die fachliche Leitung hat Gerhard Bardenhorst, der seine
langjährigen Erfahrungen aus dem Servicebetrieb der Stadt Bad Bentheim mit ein-
fließen lässt.

Foto: (Abel):
Die Altenriege:Obere Reihe von links:Heinrich Egbers,Hermann Schulte-Westen-
berg, Heinz Brand, Gerhard Bardenhorst, Hermann Krabbe
Mittlere Reihe von links: Knut Gerstenhauer, Bernhard Wolterink, Ludwig Wein-
berg, Bernhard Kaldeway, Paul Pophal
Untere Reihe von links: Heinrich Heils, Gerhard Prenger, Manfred Kroeze, Rolf
Becker, Gerhard Leferink
Es fehlen: Gisela Lehmann, Gerhard Leffrang, Rudi Wallis, Berthold Weinberg

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass ohne diese tatkräftige Hilfe die Budgetie-
rung nicht funktioniert hätte. In monatlichen Arbeitseinsätzen werden die Sport-
anlagen sowohl am Romberg als auch am Mühlenbergstadion in Ordnung gehal-
ten. Randflächen werden gemäht, Bäume beschnitten, Parkplätze und sonstige
Flächen werden von Unrat befreit. In Sondereinsätzen werden die jährlichen
Renovierungsarbeiten durchgeführt. Hier haben sich die Mitglieder der „Alten-
riege“ zu wahren Spezialisten entwickelt, insbesondere wenn es um Reparatur-
und Pflasterarbeiten geht.
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Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

Für die Gruppenmitglieder ist diese freiwillige Arbeit ihr Beitrag zur Vereinsar-
beit, mit dem sie ihre Wertschätzung gegenüber dem Einsatz der zahlreichen Trai-
ner, Übungsleiter und Betreuer zum Ausdruck bringen wollen.
Beispielhaft drückt das Rolf Becker aus:„Ich bin dabei,weil ich Enkelkinder habe,
die Fußball spielen und die auf einem gepflegten Platz spielen sollen, nach dem
Motto:Alt für Jung“.

Seniorennachmittag 2013 kam wieder hervorragend an

Viel Lob für die tollen Kuchen (von den Vorstandsfrauen selbst gebacken), die
schön dekorierten Tische und die hervorragende Unterhaltung mit der Gruppe
der Tanzkinder des TuS Gildehaus erhielten die Vorstandsmitglieder und deren
Ehefrauen, die auch in diesem Jahr wieder den Seniorennachmittag des TuS Gil-
dehaus am 9. März im Gemeindehaus organisiert und durchgeführt hatten.

Nebenbei erzählte Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg von den Ereignissen
des vergangenen Jahres aus TuS-Sicht und stellte nebenbei die neue Homepage
des TuS Gildehaus an der großen Leinwand vor.

auf den folgenden Seiten  ein  paar Impressionen des Nachmittags:
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Tanzkinder des TuS begeisterten
beim Senioren-Nachmittag

Mit tollen Tänzen und viel Bewegung begeisterten die Tanzkinder des TuS Gilde-
haus beim diesjährigen Seniorennachmittag.
Nachdem kurz vor dem großen Auftritt noch die letzten Feinheiten im „Konfer-
raum“ des Gemeindehauses geübt worden waren, konnten die rund 40 Tanzkin-
der des TuS Gildehaus mit ihren modernen Tänzen die Senioren des Vereins voll-
ends begeistern.
Unter der Leitung von Ebba Tutschapski, einer Tanzpädagogin der Tanzschule Job-
mann, die sämtliche Tanzangebote des TuS Gildehaus leitet, zeigten zunächst die
3-5-jährigen aus der Gruppe  ihr Können.
Zusammen mit der VideoClipTanzgruppe für Kids ab 6 Jahre durften die Minis
dann auch noch einen zweiten Tanz vorführen, bevor die Hip Hop-Gruppe der
Mädchen ab 10 Jahre die Bühne übernahm und ihre großartigen und super ein-
studierten Tänze vorführte.
Insgesamt eine tolle und gelungene Vorführung, für die wir den Kindern und
Ebba sehr herzlich danken. Die Kids erhielten anschließend von Karina Vossköt-
ter kleine Dankespräsente überreicht.
Bei den Senioren kam diese Vorstellung hervorragend an und sollte sicherlich bei
Gelegenheit eine Wiederholung finden.
Interessierte Kids können zu folgenden Zeiten zu den Tanzgruppen hinzukom-
men (die Übungsstunden finden jeweils Montags in der Alten Schulturnhalle
statt):
Kreativer Kindertanz - 3-5 Jahre 15:00 - 15:45 Uhr

VideoClipTanzen für Kids ab 6 Jahre - 6-10 Jahre 15:45 - 16:30 Uhr

Hip Hop-Gruppe der Mädchen ab 10 Jahre  - ab 10 Jahre 16:30 - 17:15 Uhr

Und hier noch einige Bilder der Tanzvorführung:

Nuanmanee Mühlhausen
Waldseiterstr. 11 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49
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Infos in der Geschäftsstelle – Tel. 05924/785003

Schlank mit F.R.E.D – im Frühjahr 2013
gleich zweimal beim TuS Gildehaus
Zweiter Kurs beginnt am 16. Mai 2013!!

Gut gelaunt 1-2 Hosengrößen verlieren......?! So wirbt “Schlank mit F.R.E.D.“ für
seine Kurse.Der TuS Gildehaus hat ab dem 21. Februar 2013 zum zweiten Mal
diesen Abnehmkurs angeboten.
Es handelt sich dabei um ein speziell für Sportvereine entwickeltes Abnehm- und
Gesundheitssystem: es finden 5 Gruppentreffen statt à 1 ½ Stunden. Von einer

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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ausgebildeten und lizenzierten Trainerin werden die neuesten Ernährungsprinzi-
pien erklärt und durch die Bewegungsangebote des Sportvereins ergänzt.An den
bisherigen Kursen in Vereinen des Landkreises Grafschaft Bentheim, dem Ems-
land, Gronau und Rheine nahmen über 1.500 Menschen teil. Sie verloren durch-
schnittlich ein bis zwei Hosengrößen innerhalb eines Monats. Die Hälfte der Teil-
nehmenden fühlt sich fitter und leistungsfähiger,hat einen niedrigeren Blutdruck
oder bessere Blutwerte. Der Kurs wird von der AOK Grafschaft Bentheim/Ems-
land empfohlen.
Im ersten Gildehauser Kurs, der am 21. März abgeschlossen wurde, haben 26 Teil-
nehmer mitgemacht und etliche Pfunde und viele Zentimeter Bauch- Po- bzw.
Oberschenkelumfang verloren. Alle waren begeistert und davon angetan, was
eine Ernährungsumstellung – verbunden mit etwas mehr Bewegung – so bewir-
ken kann und welche Erfolge in fünf Wochen erzielbar sind.
Wichtig ist: Es wird in diesen Kursen niemand öffentlich gewogen oder gemes-
sen. Das persönliche Gewicht bleibt geheim – sofern man es nicht selbst offen-
bart.
Ich denke – und ich darf das sagen,denn auch ich selbst habe an diesem Kurs teil-
genommen – alle waren mit dem Kursverlauf zufrieden.Alle haben Erfolge erzielt
– teilweise kleinere – viele aber auch riesige – und viele werden  dieses
Ernährungs- und Bewegungsprinzip für sich fortsetzen. Eine rundum gelungene
Sache, die aus meiner Sicht sehr zu empfehlen ist, wenn man das ein oder ande-
re Pfund zuviel mit sich rumschleppt.
Der nächsten Kurse startet im Clubraum am Mühlenberg (ehemalige Schwimm-
halle - Mühlenbergstadion):am 16.05.13 (5 Abende donnerstags von 19:30 - 21:00
Uhr, letzter Abend ist der 13.06.13) Weitere Infos, die genauen Termine und
Anmeldung unter www.schlankmitFRED.de

Bernd Schulte-Westenberg
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Manfred Langhammer, Tel.: 05924 / 1965

Der Deutsche Sportbund hat die Bedingungen für das Erlangen des Deutschen
Sportabeichens als Nachweis für überdurchschnittliche und vielseitige Lei-
stungsfähigkeiten geändert.
Von den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer - Kraft - Schnelligkeit - Koor-
dination können jeweils 4 – 5 Einzeldisziplinen je nach Können bzw. Neigung
ausgewählt werden.
Beim „alten Sportabzeichen“ hatte man die Bedingungen für „Gold“ geschafft
oder man ging leer aus.Wesentliche Änderungen des „neuen“ Sportabzeichens ist
die Differenzierung in Bronze-Silber- und Gold. Damit haben Sportler die bei
irgendeiner Disziplin eine Schwäche haben, noch eine Chance auf Silber oder
Bronze. Die Trauben für „Gold“ hängen hier und
da recht hoch. Schwimmen muss man auch künftig; aber auch hier gibt es Ände-
rungen.

Von unserer Gruppe haben 11 Sportler begonnen, die Bedingungen zur Erlan-
gung des Sportabzeichens zu erfüllen. 4 haben schon drei Disziplinen erfüllt und
liegen klar auf Goldkurs“.Weitere 3 haben zwei Bedingungen erfüllt und die rest-
lichen 5 jeweils eine Bedingung. 7 Sportler haben den Schwimmnachweis
erbracht.
Es wäre sehr schön und begrüßenswert, vor allem aus eigenem Interesse – wenn
am Ende viele das Sportabzeichen ablegen.

Sport steigert die Lebensqualität und Lebensfreude.

Manfred Langhammer

Niermann Karosserien GmbH · Stockholmer Str. 10
48455 Bad Bentheim - Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 78 78-0 · Fax 0 59 24 / 78 78-78
Internet: www.niermann-karosserien.de

e-mail: niermanngmbh@t-online.de
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Nutzen Sie unser breitgefächertes Angebot:
-Planung und Durchführung von Elektroinstallationen

- Installation von Antennen- und Telefonanlagen
-Verkauf und Reparaturen von sämtlichen Haushaltsgeräten
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Friedhelm Goedereis, Tel.: 05922/2853

Viele sehnen sich nach den ersten Frühlingsboten und haben sicherlich ihren
„Drahtesel“ auch schon aus dem Winterschlaf geweckt. Passend dazu möchten
wir vom TuS Gildehaus unser diesjähriges Programm „Fietsentouren für Jeder-
mann“ vorstellen.

Wie in den vergangenen Jahren finden die Touren an jedem dritten Sonntag im
Monat in der Zeit von April bis September statt.Treffpunkt bleibt unverändert die
Gaststätte Hesselink, Beckstraße 1 in Gildehaus.

Die erste Tour beginnen wir am Sonntag, 21. April 2013 um 11.00 Uhr und star-
ten von der Gaststätte Hesselink aus in Rtg.Bad Bentheim;am Kurhaus vorbei fah-
ren wir durch den Bentheimer Wald nach Schüttorf; auf dem Hof Schulze-Holmer
in Samern schauen wir uns die Ausstellung  im historischen Speicher an.Weiter
geht es anschließend durch das Samerott nach Ohne und weiter nach Ochtrup,
wo wir im dortigen „EOC-Center“ eine längere Pause einlegen.Anschließend geht
es durch das Gildehauser Venn zurück nach Gildehaus zum Ausgangspunkt der
Tour.
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Wie in den Vorjahren werden zwischendurch immer wieder Pausen eingelegt, so
dass „Jedermann“ mitmachen kann.Die Gesamtlänge der Strecken liegt zwischen
50 und 55 km.

Im Mai geht’s wieder einmal in das für Radfahrer freundliche Ruhrgebiet. Aller-
dings weichen wir erstmalig von dem dritten Sonntag ab, da dieser Tag der
Pfingstsonntag ist; wir treffen uns daher am Sonntag, 26.05.2013 zu der Maitour
und fahren mit eigenen Fahrzeugen zur „Zeche Ewald“ in Herten.Von hier radeln
wir entlang der Halde Hoheward nach Recklinghausen, wo wir auf der „Balkon-
promenade“ in einer Höhe von 40 m auf einem ca. 6 km langen Radweg die Hal-
de Hoheward umfahren. Über den Emscherradweg  geht’s dann weiter zum
Schiffshebewerk Henrichenburg; im benachbarten Schleusenpark ist eine länge-
re Pause vorgesehen. Der Rückweg führt dann an der nördlichen Stadtgrenze
Dortmunds entlang nach Castrop-Rauxel und Herne; am Rhein-Herne-Kanal ent-
lang geht es dann zur Zeche Ewald zurück.
Im Juni fietsen wir auf der „Radbahn Münsterland“. Die Radbahn Münsterland ist
ein neu erbauter Radweg auf der ehemaligen Eisenbahnstrecke Rheine-Burg-
steinfurt-Coesfeld und ist ca. 39 km lang.
Die Tour beginnt am Sonntag, 16. Juni, bei der Gaststätte Hesselink; mit eigenen
Fahrzeugen fahren wir nach Burgsteinfurt,wo wir am dortigen Bahnhof die „Fiet-
sentour für Jedermann“ beginnen. Durch die Stadt Burgsteinfurt radeln wir in
Rtg.Wettringen und treffen in der Bauernschaft Hollich auf die „Radbahn Mün-
sterland“ und fahren dann auf der „Radbahn“ bis nach Darfeld, wo wir eine län-
gere Pause einlegen.
Nach der Pause erfolgt ein Abstecher zum Wasserschloss Darfeld; dann radeln wir
zunächst einige Km auf der „Radbahn“ und fahren anschließend auf verkehrsar-
men Wirtschaftswegen nach Laer; über sogenannte „Pättkes“ fietsen wir über
Borghorst und durch den Bagno-Park zurück zum Ausgangspunkt.
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Am 21. Juli organisiert Jan ten Brink aus Osterwald wieder eine Radtour in der
Niedergrafschaft. Die Mitfahrer fahren von Gildehaus mit eigenen Fahrzeugen
nach Osterwald. Hier treffen wir uns mit den Osterwalder Radfahrern und begin-
nen am „Osterwalder Bahnhof“ die Radtour durch die Niedergrafschaft.

Die am 18.August stattfindende Radtour führt uns südlich von Winterswijk auf
einen Rundkurs,der eine Gesamtlänge von 39 km aufweist.Wir treffen uns in Gil-
dehaus und fahren nach Oeding, wo wir die Radtour starten. Über den Grenzweg
„Kommiesenpatt“ geht es in die Niederlande; ein Weinberg, Lindenmuseum, Zie-

genkäserei, Imkerei und die Berentschot’s Wassermühle werden innerhalb der
Tour, die eine Gesamtlänge von 50km aufweist, angesteuert.
Die letzte Sonntagstour beginnt am 15. September.Wir fahren an diesem Sonntag
mit unseren Autos in die Region „Achterhoek“. Übersetzt heißt die Region „ Im
hinteren Winkel“ und ist offiziell als „Beste Fahrradregion der Niederlande“ aus-
gezeichnet worden. Ausgezeichnet soll auch der Achterhoeker Wein sein;wir star-
ten in der  „Buurschap Ampsen“ unsere Tour und überqueren den Twentekanal
und umfahren dann den Ort Lochem auf typisch niederländischen Radwegen
und kehren nach ca. 54 km zum Ausgangspunkt zurück.

Nach dieser letzten Sonntagstour findet ein gemütliches Beisammensein in der
Gaststätte Hesselink statt.
Erstmalig bieten wir in dieser Radsaison dann zwei weitere Wochentagstouren
an. Die erste Tour führt uns am  01.August nach Oberhausen. Mit  eigenen  Pkw’s
fahren wir von Gildehaus aus zum dortigen Gasometer, wo wir unsere Radtour
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beginnen werden. Radeln entlang des Rheine-Herne-Kanals bis zur Ruhr nach
Duisburg, überqueren die Ruhrschleuse und das Ruhrwehr und erreichen dann
die Duisburger Altstadt mit dem Innenhafen.
Nach einem kurzen Aufenthalt radeln wir weiter auf dem Ruhrtalweg durch die
sogenannte „Brückenlandschaft Ruhraue“ in Rtg. Essen und erreichen auf ver-
kehrsarmen Wegen das Wasserschloss Borbeck in Essen.Am Stadion von Rot-Weiß
Essen vorbei erreichen wir den Berne-Park in Bottrop. Der Berne-Park ist eine
Freizeitanlage auf dem Gelände einer ehemaligen Kläranlage;von hier aus geht es
zurück zum Ausgangspunkt nach Oberhausen.
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Die Abschlusstour ist
für Donnerstag,
10.10.13 vorgesehen.
Wir beginnen die Radt-
our in Wesel an der dor-
tigen Rheinpromenade
und fahren über die
neu erbaute Rhein-
brücke auf die „Nie-
derrheinroute“ weiter
in Richtung Büderich..
Auf dem Marktplatz in
Rheinberg erfolgt ein
kurzer Zwischenstop,
um einen Blick auf das
„“Underberg-Palais“ zu
werfen, dem Stammsitz des alteingesessenen Unternehmens „Underberg“.
Über den großen Rheinbogen radeln wir weiter zur alten Festungsstadt Orsay.
Vom Rheindeich aus hat man hier einen imposanten Blick auf die Industrieland-
schaft des Duisburger Nordens.
Mit der Rheinfähre Orsay-Walsum gelangen wir auf die andere Rheinseite.Hier ist
eine längere Pause im Brauhaus Walsum vorgesehen.
Nach der Pause geht es rechtsrheinisch zurück nach Wesel, vorbei an den Kraft-
werken in Walsum und Voerde.

Weitere Details erfahrt ihr wie
immer durch einen zeitnahen
Vorbericht in den „Grafschaf-
ter Nachrichten“, „TuS-Hom-
page“ und durch ausgelegte
Flyer.

Wir hoffen viele von Euch zu
den o.g. Terminen am Treff-
punkt „Gaststätte Hesselink“
zu begrüßen, sowie neue Rad-
fans für unsere angebotene
Touren begeistern zu können.

Euer Orga Team
Berthold Weinberg – Rolf
Becker – Heinz Böttick – Hel-
mut Heils – Friedehelm Goe-
dereis
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Senioren: Alexander Kroeze 0151/17115525  Uwe Leferink 5017

Jugend: Bernd Katurbe  990285

Wenig los beim Fussball – Schnee, Eis und Regen bestimmen die Termine

Das letzte Meisterschaftsspiel der Ersten fand Mitte November 2012 statt und bis
zur Fertigung dieses Berichtes am (11.03.13) wurde der Spielbetrieb in der Kreis-
liga noch nicht wieder aufgenommen.
Unsere ersten beiden Spiele der Rückrunde fielen wegen des schlechten Wetters
aus.

Dementsprechend gibt es nicht sehr viel Sportliches zu berichten.

Der Höhepunkt dieser fussballarmen Zeit war sicherlich unsere Teilnahme am
Vechtecup in Schüttorf, wo wir das Qualifikationsturnier mit einem 3:0 End-
spielsieg gegen den Bezirksligisten Concordia Emsbüren gewannen.

Zuvor hatten wir in unserer Gruppe die Mannschaften vom SV Wietmarschen, SV
Suddendorf-Samern, FC 47 Leschede und die A-Jugend des FC Schüttorf 09 hinter
uns gelassen.

Durch den Sieg beim Qualifikationsturnier erhielten wir vom Veranstalter FC
Schüttorf 09 zwanzig Sporttaschen.
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In der  Vorrunde des Hauptturniers hießen unsere Gegner dann SV Biene-Holt-
hausen, SC Herford, Union Lohne, SuS Neuenkirchen und FC Suryoye Enschede.

Durch zwei Siege (gegen Biene-Holthausen und Enschede) und zwei Unent-
schieden (gegen Union Lohne und SC Herford) gelang uns der Sprung in die
Finalrunde dieses hochklassig besetzten Turniers.

Am Endrundentag verloren wir dann leider alle drei Spiele.

Aber auch hier waren es knappe Ergebnisse  (1:2 gegen Concordia Emsbüren,1:2
gegen SuS Neuenkirchen und 0:2 gegen den FC Schüttorf 09).

Letztlich konnten wir mehr als zufrieden sein, hatten wir doch nach dem eher
mäßigen Abschneiden beim Hallenturnier der SG Bad Bentheim, wo wir zwar die
Endrunde erreichten, hier aber chancenlos waren, nicht mit einer solchen Lei-
stungssteigerung gerechnet.

Seit Ende Januar läuft die Vorbereitung auf die Rückserie der Meisterschaftsrun-
de. Schnee, Eis und Regen führte dazu, dass einige Male die Freundschaftsspiele
ausfielen oder umgelegt werden mussten.

Wie in fast jedem Winter konnten wir froh sein, dass wir in Gildehaus einen
Schlackeplatz haben, sodass wir einigermaßen geregelt trainieren konnten und
auch einige Spiele bei uns durchführen konnten.
Zweimal haben wir Freundschaftsspiele auf Kunstrasen in Enschede (gegen FC
Epe) und in Glanerbrug (gegen VFL Weiße Elf Nordhorn) durchgeführt.

Obwohl wir beide Spiele verloren haben, zählten diese zu den besseren Vorbe-
reitungsspielen.Auf Kunstrasen läuft der Ball einfach besser als auf den winterli-
chen Rasen- oder Schlackeböden.

Schade war es , dass uns in der Vorbereitung einige Spieler (Manuel Völkel. Leon
Aink, Chris Wieking, Sebastian Heddinghaus) nicht zur Verfügung standen und
zudem noch der eine oder andere wegen einer Verletzung kurzzeitig ausfiel.

Hierdurch konnten wir in allen Vorbereitungsspielen nicht mit dem kompletten
Kader der Hinrunde antreten und mussten Spieler der Zweiten hinzuholen.

Erfreulich ist dann aber zu sehen, dass mit Mathis Leibhan ein Spieler der Hin-
runden- mannschaft der Zweiten den Sprung zur Ersten zu schaffen scheint.
Weiterhin ist es sehr erfreulich,dass Volker Niehues uns nach mehrjähriger Abwe-
senheit nun wieder zur Verfügung steht und ebenso wie Dennis Büttner, der sei-
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ne langwierige Handverletzung auskuriert hat, voll im Training ist.

Jetzt brauchen nur noch besseres Wetter, damit es endlich los gehen kann.

Dieter Wieking

Himmelfahrts-Fußballturnier des TuS Gildehaus

Auch im Jahr 2013 möchte der TUS Gildehaus 1906 e.V. zum Himmelfahrtswo-
chenende Kleinfeldturniere für Jugendmannschaften ausrichten, zu denen wir
Mannschaften aus allen Orten der näheren und weiteren Umgebung herzlich ein-
laden möchten.Wie in jedem Jahr finden die Turniere am Sportplatz im Romberg
statt.

Tag Datum Zeit Mannschaft

Freitag 10. Mai 2013 16.00 bis 19.30 Uhr C1

Freitag 10. Mai 2013 16.00 bis 19.30 Uhr C2

Samstag 11. Mai 2013 09.30 bis 13.00 Uhr E1

Samstag 11. Mai 2013 09.30 bis 13.00 Uhr E2 / E3

Samstag 11. Mai 2013 14.00 bis 18.00 Uhr D1

Samstag 11. Mai 2013 14.00 bis 18.00 Uhr D2

Sonntag 12. Mai 2013 09.30 bis 13.00 Uhr F2

Sonntag 12. Mai 2013 09.30 bis 13.00 Uhr F3

Sonntag 12. Mai 2013 14.00 bis 18.00 Uhr F1

Sonntag 12. Mai 2013 14.00 bis 18.00 Uhr Mini

Ein Startgeld wird zu diesen Turnieren nicht erhoben.
Anmeldungen per E-Mail an Friedhelm Feist (F.C.Feist@gmx.de)!
Telefonische Rückfragen an Friedhelm Feist unter Tel. 05924/1929

Wir würden uns freuen,wenn wir wieder viele Teams in Gildehaus begrüßen dür-
fen. Für ein tolles Turnier, gute Verpflegung und ein wunderbares Erlebnis wird
gesorgt!

Mit sportlichem Gruß
Manfred Kroeze/Friedhelm Feist  ,TUS Gildehaus 1906 e.V.
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Hallenturniere TUS Gildehaus Saison 2012/2013

Liebe Sportfreunde,

auch in diesem Jahr hat der TUS Gildehaus Hallenturniere für Fußballjugend-
mannschaften ausgerichtet. Insgesamt haben 83 Mannschaften an unseren dies-
jährigen Hallenturnieren teilgenommen.
Bei teilweise hochklassigen und immer fairen Spielen ergaben sich folgende
Endergebnisse:

Mini 1-Turnier: F1-Turnier:
1. Eintracht Rheine 1.VFL WE Nordhorn
2.TUS Wüllen 2. Sparta Nordhorn
3.TUS Gildehaus 3.TUS Gildehaus
4. SV Bad Bentheim 4. SVA Salzbergen
5.Arminia Ochtrup 5. SV Suddendorf-Samern
6. SVA Salzbergen 6. FC Schüttorf 09
7. FC Schüttorf 09 A 7. LSV Lonneker
8. FC Schüttorf 09 B

F2-Turnier: F3-Turnier:
1.Arminia Ochtrup 1.Vorwärts Wettringen
2.TUS Gildehaus A 2. Fortuna Gronau B
3.TUS Gildehaus B 3. ZVV de Esch
4. Spvg. Brandlecht-Hestrup
5. SV Dalum 5. Fortuna Gronau A
6. SV Bad Bentheim 6. Concordia Emsbüren

7.TUS Gildehaus B

E1-Turnier: E2-Turnier:
1. JSG Gildehaus 1.Arminia Ochtrup
2. SV Bad Bentheim 2. Fortuna Gronau
3.Arminia Ochtrup 3. FC Schüttorf 09
4. Fortuna Gronau 4. JSG Gildehaus
5. SG Gronau 5. SV Suddendorf-Samern
6.AJC Losser 6. Borussia Neuenhaus
7. RSC Rossum 7. SDC 12 Denekamp

8. SV Veldhausen

E3-Turnier: D1-Turnier:
1. FC Schüttorf 09 A 1.VFL WE Nordhorn
2.Vorwärts Epe 2. SUS Neuenkirchen
3. Sparta Nordhorn A 3. SV Bad Bentheim A
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4. Fortuna Gronau 4. JSG Gildehaus
5. Sparta Nordhorn B 5.Arminia Ochtrup
6. FC Schüttorf 09 B 6. SV Suddendorf-Samern
7. JSG Gildehaus B 7. SV Bad Bentheim B
8. JSG Gildehaus A 8. SDC 12 Denekamp

D2-Turnier: C1-Turnier:
1. SVA Salzbergen 1. Fortuna Gronau
2.VFL WE Nordhorn A 2.Vorwärts Nordhorn
3. SV Bad Bentheim 3. JSG Gildehaus A
4. Eintracht Rheine 4. SVA Salzbergen
5.Arminia Ochtrup 5. ZVV de Esch A
6.VFL WE Nordhorn B 6. ZVV de Esch B
7. JSG Gildehaus 7. SV Bad Bentheim
8. Eintracht Rodde 8. JSG Gildehaus B

C2-Turnier:
1.Arminia Ochtrup
2. Eintracht Rheine A
3. Sparta Nordhorn
4. Eintracht Rheine B
5.Vorwärts Nordhorn
6. SV Bad Bentheim
7. JSG Gildehaus
8. SV Veldhausen

Bedanken möchten wir uns noch bei den Trainern,Betreuern,Eltern und Helfern,
die wie jedes Jahr, zum sehr guten Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen
haben.

Manfred Kroeze / Jens Höötmann / Friedhelm Feist
TUS Gildehaus 1906 e.V.



35

Bericht der A-Jugend

Nach einer super Hinrunde mit zehn Siegen und zwei Unentschieden und einem
Torverhältnis von 51:14 konnten wir als Tabellenführer der Bezirksliga III in die
Winterpause gehen. Bei der Hallenkreismeisterschaft hatten  wir es in der ersten
Runde mit Eintracht Nordhorn ( späterer Finalist),Union Lohne,SV Bad Bentheim
II und Vorwärts Nordhorn II mit starken Gegnern zu tun, spielten aber stark auf
und kamen mit 4 Siegen ungefährdet eine Runde weiter. In der zweiten Runde
lief es nicht so gut.Wir konnten uns zwar fürs Halbfinale qualifizieren, verloren
dort aber mit 3:1 gegen Vorwärts Nordhorn I , die wie auch schon im Bezirkspo-
kal einfach stärker waren und verdient gewonnen haben. Beim Volksbankpokal
der SG Bad Bentheim  und bei einem Hallenturnier von Vorwärts Nordhorn
erreichten wir jeweils die zweite Runde.

Die Vorbereitung auf die Rückrunde verlief auf Grund der Platzverhältnisse etwas
schleppend und so ging es nach zwei Testspielen, davon eins auf Kunst-rasen in
Epe gleich gegen VfL Weiße Elf Nordhorn ran. Der Gegner hatte sich für die
Rückrunde einiges vorgenommen, doch aus einer sicheren Abwehr, die bis auf in
den ersten Minuten wenig zuließ, spielten die Jungs schnell nach vorne, und
gewannen das Spiel verdient mit 4:0.Dennis Maschmeier erzielte drei Treffer und
liegt nun mit 20 Treffern auf  Platz zwei der Torjägerliste gefolgt von Christian
Hardt Platz 3 mit 12 Toren und Niklas Brandt auf Platz 4 mit 10 Toren.Niklas quält
sich leider schon die ganze Saison mit einer lang-wierigen Verletzung rum, hof-
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fentlich ist er bald wieder einsatzbereit. Sollte die Mannschaft die Form halten
können und wir von weiteren Verletzungen verschont bleiben, haben wir sicher-

lich noch eine Menge Spaß.Vor dem Spiel gegen Weiße Elf übergaben uns Bernd
Katurbe und Thomas Brandt einen neuen Betreuerkoffer, hierfür noch mal herz-
lichen Dank.
Für die A-Jugend, Michael Reimann

Betreuerkoffer für die B1
Praxis für Fysiotherpie, Olde Olthof-Slotman als Spender
Die B1 der JSG Gildehaus/Bad Bentheim wurde kürzlich von der„Praxis für Fysio-
therpie, Olde Olthof, Slotman“ in Gildehausmit einem prall gefüllten Betreuer-
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koffer ausgestattet.Den Koffer nahm Marten Lammers stellvertretend für die
Mannschaft in der Praxis entgegen und überreichte als Dankeschön ein
Geschenk von der Mannschaft.Vielen Dank an die Praxis für Fysiotherapie Olde
Olthof, Slotman.

Das Foto zeigt Marten Lammers, Sander Olde Olthof und Bert Slotman



38

B2 – Jugendfußball 

Leider gibt es im B-Jugendbereich nicht so viele Möglichkeiten an Hallenturnie-
ren teilzunehmen. Beim Turnier in Bad Bentheim haben wir aber einen erfreuli-
chen 3.Platz belegt und  somit bewiesen,das wir auch in der Halle mithalten kön-
nen.

Die B2 JSG Gildehaus / Bentheim ist sportlich wie auch kameradschaftlich ein
voller Erfolg. Die Trainingsbeteiligung und der Umgang miteinander sprechen für
sich. Nachdem wir uns für die sportlich höhere Einordnung in die 1.Kreisklasse
entschieden haben, sind wir mit dem erreichten Mittelfeldplatz  in  der Vorrunde
sehr zufrieden.

Das Bild zeigt die B2 beim Spiel HSG Nordhorn gegen HG Saarlouis.

Durch das Engagement der Betreuer und Trainer ist es uns gelungen, die fußball-
freie Zeit kurzweilig zu überbrücken.Wir trainierten in der Halle und draußen,
hatten ein Trainingswochende mit 4 Übungseinheiten, besuchten ein Handball-
spiel der HSG Nordhorn, schauten den GEC Rittern beim Eishockey zu, Kung-Fu
Weltmeister Telat gab uns einen kleinen Einblick in die Welt des Kampfsports und
ein Besuch in der Soccer-Halle durfte natürlich auch nicht fehlen.Vielen Dank an
Gerd Blömers  und an alle die zur Organisation der verschiedenen Aktivitäten bei-
getragen haben.
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Danke auch  an unsere Sponsoren:

Sanitär Niehues - Gasthof Kerkhoff-Neesen
Bentheimer Bodenbeläge Sils

Fahrschule Lippok
Metall- und Kunststoffzerspanung Opitz

Intersport Kröse

Die Trainer und Spieler der B2 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden 

Frohe Ostern 

Mit sportlichem Gruß

Friedhelm Feist

Bericht D1

Nachdem wir nach Abschluss der Hinserie auf einem sehr guten 4.Tabellenplatz
überwintern konnten, standen nun mehrere Hallenturniere auf dem Programm.

Bei den Hallenturnieren hatten wir vorwiegend das Ziel, möglichsten allen glei-
chermaßen Spielpraxis zu geben und konnten sogar ein Turnier in Schüttorf
gewinnen.

Der Höhepunkt war allerdings die Qualifikation zur Zwischenrunde der HKM in
Emlichheim. Hier trafen wir jedoch bereits in der Vorrunde auf die späteren End-
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spielteilnehmer Weiße Elf Nordhorn und Vorwärts Nordhorn sowie auf den star-
ken SV Wietmarschen.Entsprechend gab es für uns-  ersatzgeschwächt - nicht viel
zu holen und wir fuhren mit einem Punkt wieder nach Hause. Dennoch waren
wir mit dem Erreichten durchaus zufrieden. Mit etwas mehr Glück wäre auch
hier mehr möglich gewesen.

Nun möchten wir wieder auf dem Feld loslegen.Witterungsbedingt konnten wir
erst im März wieder draußen trainieren. In zwei Vorbereitungsspielen (2:2 gegen
FC Epe und 9:1 gegen Brandlecht Hestrup) machte die Mannschaft bereits einen
sehr guten Eindruck.

Die ersten beiden Pflichtspiel- Gegner haben es dann gleich auch in sich. Mit
Weiße Elf Nordhorn (Hallenkreismeister) und Vorwärts Nordhorn (Pokal- Viertel-
finale) erwarten uns schwere Gegner.Wir hoffen, dass wir die Saison mit  einem
guten Mittelfeldplatz beenden können.Das Zeug dazu hat die Mannschaft,da hier
doch einige vielversprechende Talente spielen.Zum Nachteil könnte uns der dün-
ne Kader von nur 11 Spielern werden. Hier hoffen wir weiterhin auf die Unter-
stützung der E1, sofern es der Spielplan zulässt.

Die Rückrunde werden wir weiterhin nutzen, um uns technisch und taktisch zu
verbessern. Wir werden sicherlich auch mal das eine oder andere im Spiel aus-
probieren,was dann auch mal zu Lasten der Ergebnisse gehen kann.Aber mit den
19 bisher erreichten Punkten sind wir mehr als zufrieden.

Martin Hermeling, Pascal Koning, Udo Ahues, Nico Weusmann

Trotz des großen Kaders herrscht gute Stimmung in der D2

Im letzten Sommer starteten wir unser 1.Training mit insgesamt 14 Spielern.Mitt-
lerweile ist unser Kader auf 18 Spieler herangewachsen. Trotz dieser hohen
Anzahl herrscht im Team eine gute Stimmung.Da immer alle anwesenden Spieler
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MALERMEISTER

zum Einsatz kommen sollen, müssen wir bei den Spielen natürlich viel auswech-
seln. Dieses wird jedoch von den einzelnen Spielern sehr gut akzeptiert.Auch die
Leistung ist bisher sehr zufriedenstellend. Nach einem guten Saisonstart wurden
wir am Ende der Hinrunde durch zwei Niederlagen ein wenig in unsere Schran-
ken gewiesen. Nach 3 Siegen, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen überwinterten
wir, punktgleich mit Eintracht Nordhorn und Sparta/Waldsturm auf dem 6.Tabel-
lenplatz. Die Platzierung soll nach Willen der Spieler in der Rückrunde natürlich
noch wesentlich verbessert werden. In der Winterpause nahmen wir an 2 Hal-
lenturnieren teil. Beim vereinseigenen Turnier belegten wir als Gastgeber fairer-
weise den 7. Platz von 8 Mannschaften. Beim Turnier in Gronau, mit sehr hoch-
klassigen Mannschaften,konnten wir leider nicht so gut mithalten und kamen auf
den letzten Platz. Trotzdem hatten alle Spieler sehr viel Spaß bei diesen Veran-
staltungen. Besonders erfreulich ist auch, dass unser Trainerkader von anfänglich
3 auf 5 Personen angestiegen ist, so dass regelmäßig 2 x wöchentlich trainiert
werden kann.
Zur Mannschaft gehören zur Zeit: Justin und Marvin Brickem,Tom Meendermann,
Silvan Riechmann, Florian Mülder, Thomas Derkman, Julian Grunwald, Lucas
Weusmann,Justin Reil-Luksherm,Hidde Olde Olthof,Wouter Huisken,David Kohl-
mann, Sven Ruhkamp, Mik de Geus, Lennard Grüner, Fabian Schrameyer, Leon-
Maurice Giuliano und Boaz Dykhuis. Trainer und Betreuer: Sascha Herbst, Ingo
Schrameyer, Kevin Meendermann, Hendrik Sackbrook, Jens Mülder und Jürgen
Luksherm.

Jürgen Luksherm (Betreuer)

JSG Gildehaus Bad Bentheim E1 ist
neuer  Hallenkreismeister 2013

Die Überschrift sagt schon alles. In einer überzeugenden Art und Weise haben wir
den Pokal mit nach Hause genommen. In Schüttorf haben wir uns in der Vor-
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runde ohne Gegentore für die Endrunde in Emlichheim qualifiziert. In Emlich-
heim waren dann auch nur noch Kreisliga-Mannschaften dabei.
In unserer  Gruppe wurden wir ebenfalls mit 10:0 Tore und 9:0 Punkten klar
Gruppenerster. Im Halbfinale wurde dann der FC Schütorf 09 mit 1:0 geschlagen.
Somit steht die E1 wieder bereits wie im Vorjahr im Finale der Hallenkreismei-
sterschaften. Allein das ist schon ein toller Erfolg. Auch die Berichte in der GN
könnten wir nicht besser schreiben.
Ausschnitt GN-Bericht vom 23.01.2013:
Den besten Hallenfußball bei den E-Jugendlichen spielte die JSG Bentheim/ Gil-
dehaus. Drei Gruppensiege und eine makellose Bilanz von 10:0 Toren unterstrich
die Stärke der Truppe. Im Halbfinale gelang der JSG ein knapper 1:0-Sieg gegen
den ebenbürtigen FC Schüttorf 09. Die Schüttorfer hatten sich in der Gruppe
durch einen 2:0-Erfolg im letzten Spiel gegen Olympia Uelsen den zweiten Platz
hinter Borussia Neuenhaus gesichert. Die Neuenhauser lagen auch im Halbfinale
gegen Union Lohne lange 1:0 vorne, kassierten aber kurz vor Schluss den Aus-
gleich und verloren im Siebenmeterschießen
Sogar das Titelbild war von einem Spieler der E1.
Dann kam der Tag des Finales. Die Kinder,Trainer und auch besonders die Eltern
zeigten doch eine gewisse Nervosität.Wir hatten das 2. Spiel des Tages. Die Halle
war bis auf den letzten Platz besetzt.Was für eine Stimmung.!  Nochmals herzli-
chen Dank für die tolle Unterstützung unserer Fans.
Für uns begann das Spiel sehr vielversprechend.Bereits nach 2 Minuten erzielten
wir das 1:0.Auch spielerisch hatten wir das Spiel im Griff. Doch leider versäum-
ten wir das 2.Tor zu machen.SV Union Lohne wurde stärker und hatte dann auch
große Chancen. Doch mit etwas Glück und Können konnten wir das Ergebnis
bis zum Ende halten. Dann brachte der Schlusspfiff die Gewissheit.Wir haben es
geschafft. Und alle Spiele ohne Gegentor.
Ausschnitt GN-Bericht vom 20.02.2013:
Ein Duell auf Augenhöhe lieferten sich im Endspiel der E-Jugend die JSG Bent-
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heim/Gildehaus und Union Lohne. Die Entscheidung fiel dabei bereits in der
Anfangsphase der Begegnung. In der dritten Spielminute erzielte Jano ter
Horst die 1:0-Führung für die Jugendspielgemeinschaft aus der Obergraf-
schaft, die bis zum Schlusspfiff Bestand haben sollte. Denn die Lohner schaff-
ten es trotz engagierter Leistung und mehreren Möglichkeiten nicht, den knap-
pen Rückstand aufzuholen. Das Union-Team scheiterte entweder an JSG-Kee-
per Simon Brameier oder Latte und Pfosten standen dem möglichen Aus-
gleichstreffer im Weg.Auf der anderen Seite sorgte Lohnes Keeper Henrik Mül-
ler mit guten Paraden dafür, dass die Partie bis zum Ende spannend blieb.

So sehen Sieger aus: (einige können noch nicht richtig ihre Freude zeigen J)
u.l Hassan Sleiman, Ingmar Jogems, Konstantin Hartmann, Simon Brameier,
Timo Bardenhorst     
m.l Emile op de Weegh, Rafael Budel, Nico Krause, Tobias Altenhöner, Jano ter
Horst, Mattis Pophal
Trainer: Jürgen Brameier, Hannes Mersch, Otto Jogems. Es fehlt Malte Wilmink.

Wir haben aber nicht nur die Hallenkreismeisterschaften gespielt.Anfang Dezem-
ber haben wir den   2.Platz beim Vorwärts NOH Turnier erreicht. Dieses Turnier
war auch mit Mannschaften aus anderen Landkreisen besetzt. Leider haben wir
im Elfmeterschiessen im Finale verloren. Beim Turnier des SV Bad Bentheim wur-
den wir dritter.Die eigenen Turniere des TUS und der SG haben wir als erster und
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zweiter abgeschlossen. Das sind wirklich tolle Ergebnisse. Das besondere dabei
ist, dass wir nach dem Rotationsprinzip die Spieler eingesetzt haben.Alle Spieler
sind gleichermaßen eingesetzt worden.
Einen besonderen Dank möchten wir nochmals an die Eltern geben.Bei den eige-
nen Turnieren war die Unterstützung in der Cafeteria hervorragend. Auch dort
haben wir alle nach dem Rotationsprinzip eingesetzt.
Nun beginnt auch endlich wieder die Saison draußen. Die Witterungsverhältnis-
se sind zwar noch nicht besonders. Doch die ersten Freundschaftspiele zeigen
bereits wieder tolle Ergebnisse.Die Rückrunde wird sicherlich deutlich schwerer
als die Vorrunde. Die gegnerischen Mannschaften stellen sich bereits sehr defen-
siv auf uns ein. Doch mit etwas Glück und dem gleichen Engagement aller Spie-
ler und Fans sind sicherlich noch tolle Ergebnisse zu erwarten.
Otto Jogems, Malte Wilmink, Hannes Mersch, Jürgen Brameier

F2 IN DER SPITZENGRUPPE DER 3. KREISKLASSE

Nach sehr gutem Saisonverlauf will die F2 in der Spitzengruppe der 3. Kreisklas-
se bleiben.

Nach der leistungsgerechten Niederlage zu Rückrundenbeginn gegen Spitzenrei-
ter Georgsdorf F1 stehen unsere Jungs nun 6 Punkte hinter Georgsdorf auf Tabel-
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lenplatz 2.Weitere Ausrutscher – wie in der Hinrunde in Lohne und gegen Schüt-
torf - müssten wir nun sicher vermeiden, um weiter oben dran zu bleiben und
nicht etwa noch Konkurrenten passieren lassen zu müssen.

Wichtiger als Titel und Platzierungen sind uns aber nach wie vor die Entwicklung
der Kinder, ihr Spaß am Fußball und ihr Teamgeist. Zu jedem Spiel setzen wir alle
Jungs ein. Die gute Einzelentwicklung unserer F2er zeigt sich daran, dass mittler-
weile jedes Kind „sein“ Pflichtspieltor bzw. „seine“ spielentscheidende Abwehr-
aktion vollbracht hat. Und die gute Teamentwicklung zeigt die immer kompakte-
re und ansehnlichere Spielweise der F2.Vor allem verstehen unsere Kinder das
gewünschte „schnelle Umschalten zwischen Abwehr und Angriff“ immer besser
- denn nur so können wir gegen körperlich überlegene Gegner wie Georgsdorf
bestehen. Spieltechnisch werden neben tollen Dribblings, Pässen und Flanken
nun auch schon mal Torschüsse per Hackentrick aufgelegt, in der Abwehr per
Fallrückzieher geklärt oder vor Gegners Tor zu Flugkopfbällen angesetzt.

All das sehr zur Freude unserer immer noch erfreulich zahlreichen und lautstar-
ken Fans. Und so spielfreudig wollen wir alle unsere F2 weiter sehen. Jeder ist
herzlich zum Zuschauen eingeladen !

Für das F2-Trainerteam: Heino Schulte-Westenberg
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BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

Bericht Mini- Kicker

Bei den Mini- Minis gab es zu Beginn des Jahres einen Trainerwechsel. 

Anna Lemmink war es aus schulischen Gründen nicht mehr möglich,das Training
weiterhin durchzuführen. Auch wird Ramona Fischer aus beruflichen Gründen
kürzer treten müssen. Umso erfreulicher, dass es gleich nahtlos ein Lösung gab.
Martin Hermeling wird zusammen mit den D- Jugendlichen Julian Rott und Lukas
Hermeling das Mini- Mini- Kicker- Training leiten. Dankeschön schon einmal an
beide Jugendliche, die sich sofort bereit erklärt haben, im Training zu unterstüt-
zen.Von Euch können die Kinder sicherlich einiges lernen.

Ein großer Dank an dieser Stelle an Anna Lemmink und Ramona Fischer für ihr
großes Engagement und die große Geduld, die beiden den Kindern gegenüber
aufgebracht haben. Schön, dass Ramona sich weiterhin bereit erklärt hat, die Trai-
ner zu unterstützen, sofern es ihr beruflich möglich ist.

Zurzeit umfasst die Gruppe ca.14 Kinder,wobei wir vier 2007ér und zehn 2008ér
haben. Wir trainieren jeden Dienstag von 16-17 Uhr in der alten Schulturnhalle
und werden in Kürze, sobald es die Witterung zulässt, wieder nach draußen
gehen.
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Natürlich suchen wir auch weiterhin Kinder (insbes. Jg. 2008), die Spaß am Fuß-
ballspielen haben.Wer also Lust hat,kann sich gerne bei den Trainern melden und
uns mal beim Training besuchen.

Martin Hermeling, Julian Rott, Lukas Hermeling

Namhafte Sponsoren unterstützen
JSG Gildehaus / Bad Bentheim

Vor genau 2 Jahren beschlossen die Fußballjugendabteilungen vom TuS Gildehaus
und SG Bad Bentheim eine Jugendspielgemeinschaft zu gründen. Ziel war es, die
jungen Fußballer und Fußballerinnen leistungsgerecht in den Mannschaften spie-
len zu lassen. Dieses fördert die Motivation und wirkt sich später dann auch auf
die Leistungsfähigkeit der jeweiligen Mannschaften aus.Das „Projekt „ hatte nach
kurzer Zeit Erfolg, was sich auch auf die guten Platzierungen in den jeweiligen
Spielklassen darstellte. Diese Erfolge und die gute Zusammenarbeit zwischen 2
Vereinen bemerkten auch namhafte Sponsoren in der Grafschaft. Im Folgenden
stellt sich das aktuell so dar:

Die Schüttorfer Stadtwerke ermöglichten der JSG Gildehaus/ Bad Bentheim, dass
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jede Mannschaft mit einem Betreuer- Sanitätskoffer ausgestattet werden konnte.

Iris Thelen von den Stadtwerken Schüttorf übergibt die Sanitätskoffer

Frau Thelen von der Marketingabteilung der Schüttorfer Stadtwerke teilte mit,
dass erfolgreiche Jugendprojekte‚ Zukunft haben und gefördert werden sollten.
Frau Thelen übergab die Koffer an die stolzen Mannschaftsführer der einzelnen
Mannschaften der JSG.

Das ausgezeichnete Teamwork beider  Jugendabteilung und natürlich die gute
Erfolgsbilanz würdigte auch die Grafschafter Volksbank. Durch ihre großzügige
Spende für die JSG Gildehaus/ Bad Bentheim konnten endlich Wünsche der
Jugendabteilungen realisiert werden.Wie TuS Jugendleiter Bernd Katurbe mitteil-
te, konnten endlich mehrere Trainingstore und Trainingshilfen für den Jugend-
fußball beschafft werden.

Jürgen Brameier von der Grafschafter Volksbank stellte nochmals die erfolgreiche
und harmonische Zusammenarbeit beider Vereine zum Wohle des Jugendfußballs
heraus und solche hervorragenden Leistungen sind für die Grafschafter Volks-
bank förderungswürdig. Jugendleiter Bernd Katurbe dankte beiden Sponsoren im
Namen des TuS Gildehaus und der SG Bad Bentheim. Diese großzügigen Unter-
stützungen bestätigten auch ihre Leistung und gibt Motivation für weitere Aufga-
ben.
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Alexandra Beckmann und Jürgen Brameier von der Grafschafter Volksbank über-
geben den Spendenscheck an die beiden Fußballjugendleiter Fußballschule mit
Kaltz, Schlindwein und Co.

TuS Gildehaus bietet im Oktober
dreitägiges Camp in Kooperation
mit Bundesligist Hannover 96 an

Zum zweiten Mal veranstaltet die Jugend-Fußballabteilung des TuS Gildehaus vom
11. bis 13. Oktober ein dreitägiges Fußballcamp in Kooperation mit der Hanno-
ver 96-Fußballschule.Teilnehmen können alle Mädchen und Jungen im Alter von
sechs bis 14 Jahren.

Unter der Leitung von Jürgen Holletzek werden ehemalige Fußball-Profis wie der
68-fache Nationalspieler Manfred Kalz (Hamburger SV) oder Dieter Schlindwein
(Eintracht Frankfurt,Werder Bremen) sowie erfahrene Trainer auf der Sportanla-
ge am Romberg den Kindern ihr Können vermitteln. Freuen können sich die Teil-
nehmer auf vier Trainingseinheiten von jeweils zwei Stunden, ein Torwand-
schießen und viel Spaß im Technikparcours.

Sie erhalten außerdem eine komplette Trainingsausrüstung (Fußballschul-Trikot,
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

Hose, Stutzen), eine Eintrittskarte zu einem 96-Heimspiel, einen Erinnerungspo-
kal und Urkunde mit Foto sowie ein Mittagessen und Getränke.
Die Teilnahme an dem Kurs kostet 99,96 Euro und kann ab sofort gebucht wer-
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den über die Homepage des TuS Gildehaus oder im Internet unter www.hanno-
ver96-fussballschule.de

Nach dem großen Erfolg 2011 sind wir stolz darauf, dass es uns gelungen ist, die
überregional sehr gefragte Fußballschule von Hannover 96 wieder nach Gilde-
haus zu holen“, freut sich Fußball-Jugendleiter Bernd Katurbe, der für Fragen und
Informationen unter der Handy-Nummer (0176) 81188916 erreicht werden
kann. Dank der Unterstützung des Hoteliers Johannes Grossfeld und eines weite-
ren Sponsors ist es möglich,das Team der Fußballschule von Hannover 96 für den
TuS Gildehaus zu gewinnen.
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RR aa dd rr ee nn nn gg rr uu pp pp ee
Gerd Bertels, Tel.: 1947

Am Dienstag den 02 April um 18:00 Uhr beginnt die Trainingssaison der Rads-
portgruppe TUS Gildehaus.
Gestartet wird jeden Dienstag vom Parkplatz am Romberg. Ab dem 07 Mai ver-
schiebt sich der Trainingsbeginn auf 18:30 Uhr.

Für Neueinsteiger, Wiedereinsteiger und/ oder
Radsportler die nur wenige Kilometer in den
Beinen haben, bieten wir ein Grundlagentrai-
ning  an. Die Geschwindigkeit spielt hier eine
untergeordnete Rolle. Trainiert wird in einem
Tempo, welches jeder mithalten kann.

Ambitionierte Rennradfahrer werden je nach
Leistungsniveau und Trainingsziel in verschie-
denen Gruppen trainieren.
Kontakt: Gerd Bertels (Tel. 05924/ 1947)
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BB oo uu ll ee
Ernst-Dieter Oehler, Tel.: 1259

Mit Können und Glück zur Vereinsmeisterschaft

Günter Lammering und Arno Lemberg gewinnen Turnier

Ohne Können geht nichts, aber ein
bisschen Glück bei der Zulosung der
Spielpartner für die Doppel- Meister-
schaften gehörte auch dazu. Mit Gün-
ter Lammering und Arno Lemberg
hatte sich eine Paarung gefunden, die
sich in idealer Weise ergänzte und
damit drei von ihren vier Spielen am
Abend des 23. November 2012 in der
Gildehauser Boulescheune für sich entscheiden konnte.Clemens Garwels / Ernst-
Dieter Oehler als Zweit – und Friedhelm Lohmann/ Heinrich Heils  als  Dritt-
platzierte konnten zwar ebenso viele Siege vorweisen, verfügten jedoch über ein
schlechteres Aufnahmeverhältnis. Auch die folgenden Paarungen unterschieden
sich von den führenden nur geringfügig,was als Beweis für das ausgeglichene Lei-
stungsniveau gesehen werden darf. Fast jede Mannschaft konnte jede andere
schlagen, sodass selbst die Siegermannschaft auch nicht ungeschoren davon kam.

Die Vereinsmeister v.l:Arno Lemberg und Günter Lammering
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Alle Sieger - v.l.: Ernst-Dieter Oehler, Clemens Garwels, Günter Lammering,Arno
Lemberg, Friedhelm Lohmann, Heinrich Heils

Natürlich ist es wichtig, von Zeit zu Zeit solche vereinsinternen Vergleiche anzu-
stellen, und den neuen, erstmaligen Doppel- Vereinsmeistern in der TuS-
Geschichte sei an dieser Stelle ganz herzlich gratuliert. Daneben ist jedoch her-
vorzuheben, dass die Boulescheune ihre erste ernsthafte Bewährungsprobe mit
Bravour bestanden hat und dass auch das neue Organisationsteam mit Günter
Danzinger, Achim Wieking, Heinz Höötmann, Cl. Garwels und Herbert Ramaker
bei seiner Premiere alle Erwartung zur vollsten Zufriedenheit erfüllt hat. Wen
wundert es da, wenn nicht nur die Leistung auf dem Feld, sondern auch die Stim-
mung in der Halle an diesem Abend besonders gut war. Man darf sich zu Recht
auf die nächste Scheunenveranstaltung freuen.

Vorwärts Gronau zu Gast in der Boulescheune
Die Vorzüge überdachter und windgeschützter Spielflächen erlebten  Spielerin-
nen und Spieler von der Traditionsgemeinschaft  Vorwärts Gronau, die am Sonn-
abend, dem 2. Februar 2013, zu einer Freundschaftsbegegnung nach Gildehaus
angereist waren.
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Abteilungsleiter Ernst- Dieter Oehler begrüßte zu Beginn der Veranstaltung die
Gäste  und gab einen kleinen Einblick in den Spielbetrieb und die Anlagen des
TuS Gildehaus, wobei er auch auf die Entstehungsgeschichte der Abteilung und
nicht ohne Stolz vor allem auf die der neuen Boulescheune einging.

Dort lieferten sich Gastgeber und Gäste anschließend teilweise recht ausgegli-
chene und spannende Tripletten. Das war erstaunlich, weil sich ja die Gronauer
in der Winterpause befanden und man so starke Gegenwehr von ihnen nicht
erwarten durfte.

Wenn auch jede Seite ihr Bestes gab, um die Spiele zu gewinnen, kam die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz, und man fand viele Anknüpfungspunkte für anregende
Unterhaltungen.Vor allem das gemeinsame Kaffeetrinken im Clubhaus während
einer längeren Spielpause bot dazu gute Gelegenheit.

Klaus Kosel, Sprecher der Gronauer Gäste, überreichte in der Pause einen Wim-
pel,wobei er sich für die Einladung bedankte und der Hoffnung Ausdruck verlieh,
dass diese Begegnung der Auftakt zu einer längerfristigen Verbindung zwischen
den beiden Vereinen sein möge.
Demnach steht als nächstes ein Gegenbesuch der Gildehauser auf der schön gele-
genen Anlage am Gronauer Drilandsee auf dem Programm. Eine Einladung dazu
wird man zu gegebener Zeit gerne annehmen.
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Boulers Freud und Leid
Drei Kugeln haben es vollbracht 
und mich zu einem Freak gemacht.
Mit Wonne spiele ich Petanque.
wenn einmal nicht, dann bin ich krank.

Dreimal pro Woche mit Vergnügen
lass ich die Eisenkugeln fliegen.
Ans Schweinchen ran, so nah es geht,
das ist`s, wonach der Sinn mir steht.

Nur leider muss ich auch gestehn,
oft könnt es wirklich besser gehn.
An Technik fehlts ein gutes Stück,
deshalb lieg ich auch meist zurück.

Spielt` ich allein, wärs Siegen leicht,
weil jeder Wurf sein Ziel erreicht.
Nie ging ein Spiel für mich verlorn,
immer wär meine Kugel vorn.

Der Abstand wäre zwar nicht klein,
das muss er ja auch gar nicht sein.
Ein jeder Wurf fiel ins Gewicht,
Fehlwürfe gäb es so ja nicht.

Doch wie man schon vermuten will,
ist noch ein Gegner mit im Spiel.
Der möchte es auch gern erzwingen,
sein Wurfgeschoss ins Ziel zu bringen.
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Gelingt ihm dies, bin ich nur Zweiter,
indes, wir machen munter weiter.
Beim nächsten Mal kanns anders sein.
Jeder steckt mal den Siegpunkt ein.

Wenn meine Kugeln vorne liegen,
ist er bemüht, sie weg zu kriegen,
und schießt  zu diesem, seinem Zweck,
mit Freude meine erste weg.

Nun liegt er vorn und ich bin dran.
Wie komm ich jetzt ans Schweinchen ran?
Mir bleibt ganz einfach keine Wahl,
entscheide mich fürs Hochportal.

Von oben, in recht hohem Bogen,
kommt meine Kugel angeflogen
und schlägt ganz dicht am Schweinchen ein.
Viel besser könnte es nicht sein.

Der Gegner stumm, ziemlich frustriert.
Wie er sich jetzt wohl wehren wird ?
Und endlich die Entscheidung fällt,
indem er auch die Technik wählt.

Sein Wurf, der steigt hoch in die Luft,
wo er jedoch ganz schnell verpufft
und schlapp vom Himmel runter tropft
und unten dumpf den Boden klopft.

Auch dieser Punkt gehört jetzt mir,
und weil ich ausnahmsweis schon führ
mit zwölf zu zehn, knapp aber klar,
wird langes Hoffen endlich wahr:



Ich hab heut erstmalig gewonnen.
Des Gegners Träume sind zerronnen.
Dreizehn zu zehn steht klar zu lesen.
Heut bin ich super stark gewesen.

Wie konservier ich diese Form?
So weiter spiel`n, das wär enorm.
Schon halb so gut, wies heute war,
fänd ich auf Dauer wunderbar.

Indes, ich bleibe Realist.
Es wird wohl sein, wies immer ist:
Ich spiel mal gut, doch meist bescheiden.
Es lässt sich einfach nicht vermeiden.
Die andern triumphieren weiter,
und ich, ich werd wie immer Zweiter.

Doch das ist alles nicht so wichtig,
solang die Grundeinstellung richtig:
Ich spiele unverdrossen weiter,
verliere zwar, doch bleibe heiter.

Ernst-Dieter Oehler
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Bouleabteilung meldet zwei
Mannschaften für die neue Saison

Erstmalig meldet der TuS Gildehaus in diesem Jahr zwei Mannschaften für den
Wettkampfbetrieb auf Kreisebene.Während die 1. Mannschaft wie bisher in der
Kreisliga, der höchsten Spielklasse, antreten wird, muss sich die neue 2. Mann-
schaft  in der 2. Kreisklasse bewähren, wo elf gegnerische Mannschaften auf sie
warten.

Können sich die überwiegend erfahrenen Spieler behaupten und am Ende evtl.
sogar einen der beiden Aufstiegsplätze zur 1. Kreisklasse belegen oder brauchen
sie dafür noch einen längeren Anlauf? 

Die Betreuung der Spieler liegt in den Händen von Gerd Lammer, womit in die-
ser Hinsicht die besten Voraussetzungen für ein erfolgreiches Abschneiden gege-
ben sind. Man wird sehen. Dass sich die Aktiven zu dieser Ausweitung ihrer Wett-
kampftätigkeiten entschlossen haben, darf durchaus als Indiz für eine kontinu-
ierliche Aufwärtsentwicklung in der Abteilung gesehen werden.
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Platzierungen in der Regionsbestenliste

ha Drei Spitzenplätze und weitere Platzierungen nehmen unsere Leichtathleten
in der Jahresbestenliste der Region Osnabrück/Emsland/Grafschaft ein.
Bei der weiblichen A-Jugend rangieren Laura Busmann und Tanja Hennig vorn.
Laura Busmann führt die Bestenliste im Hoch-(1,57 m) und im Weitsprung (5,03
m) an.Tanja Hennig hat mit 11,34 Metern die größte Weite im Dreisprung aufzu-
weisen.Anne Woltmann liegt im Ranking der Frauen über die 1500-m-Strecke in
6:07,78 Minuten vorn.
Simon Hardt wird bei den Männern mit seiner persönlichen Bestzeit von 2:45,94
Minuten über die 1000-m-Distanz an zweiter Position in der Statistik geführt.
Außerdem ist er im Weitsprung mit seinen 6,16 Metern an dritter Stelle ausge-
wiesen. Die gleiche Platzierung hat auch Matthias Hardt inne. Bei einem Ver-
gleichskampf im niederländischen Utrecht lief er über 3000 m Hindernis
10:03,97 Minuten.

Weitere dritte Plätze:
MA-Jugend: Hochsprung: Jano Jäkel 1,53 m;Weitsprung: Jano Jäkel 5,30 m.
WA-Jugend: 100 m:Tanja Hennig 13,40 sec.; 200 m:Tanja Hennig 27,96 sec.

Landesbestenliste 2012

ha Eine Sonderstellung nimmt wie in den Vorjahren Siegbert Gnoth ein. Der Gil-
dehauser, der bei den European Veterans Athletics Championships im Dreisprung
Silber gewann, führt die Statistik der Klasse M 70 in dieser Disziplin mit 9,19
Metern an. Im Stabhoch- (2,90 m) und im Hochsprung (1,39 m) sowie im Speer-
wurf (43,37 m) ist er ebenfalls Spitzenreiter.
Bestplatzierter der Grafschafter Männer ist Matthias Hardt. Über 3000 m Hinder-
nis ist der Gildehauser Mittelstreckler in 10:03,95 Minuten Vierter.
Tanja Hennig rangiert mit ihren 11,34 Metern im Dreisprung der weiblichen A-
Jugend auf dem dritten Platz.Laura Busmann,die ebenfalls der A-Jugend angehört,
ist im Hochsprung Fünfte mit 1,57 Metern.

Platzierungen in der Weltbestenliste
ha Vier Mal ist Siegbert Gnoth unter den Top-Ten der Senioren-Weltbestenliste der
Klasse M 70 vertreten. Das ergibt die vom Internationalen Leichtathletik-Verband
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aktualisierte Aufstellung „world masters athletics rankings“. Seine beste Platzie-
rung erreichte er im Stabhochsprung mit einem vierten Rang. Bei einem Leicht-
athletik-Meeting im rheinländischen Leichlingen überquerte er 2,90 Meter. Bei
der gleichen Veranstaltung erreichte er im Hochsprung die Höhe von 1,39 m, die
ihm im internationalen Vergleich den neunten Platz einbrachte. Mit einem weite-
ren neunten Platz wird er in der Statistik im Dreisprung geführt. Die Weite von
9,19 Metern, die ihm die Silbermedaille bescherte, sprang er in Zittau bei den
European Veterans Athletics Championships.An siebter Position liegt der Gilde-
hauser Leichtathletik-Senior im Speerwurf.Aus einer guten Serie, die er in Soest
aufstellte, ragte die Weite von 43,17 Metern hervor. „Ich hatte bei meinen ent-
scheidenden Wettkämpfen in diesem Jahr mit dem Wetter viel Glück“, blickt Sieg-
bert Gnoth auf eine erfolgreiche Saison zurück. Insbesondere in seinen Diszipli-
nen begünstigten Temperaturen zwischen 25 und 30 Grad die Leistungen. Und
diese Bedingungen waren häufig gegeben.

DLV- Bestennadel 2012 für Matthias Hardt
ha Der Deutsche Leichtathletik-Verband (DLV) vergibt für herausragende Lei-
stungen zum Jahresende Bestennadeln . Diese Nadeln werden für die Plätze 1 bis
30 der DLV-Bestenliste in Gold für Männer, Frauen und Junioren vergeben. Kreis-
Fachwart Leo Engelhardt leitete diese besondere Auszeichnung an die Leichtath-
letik-Abteilung des TuS Gildehaus weiter. Matthias Hardt wird in der Statistik der
Junioren über die 3000-m-Hindernisstrecke an 23.Position geführt.Bei einem Ver-
gleichskampf in Utrecht/NL lief er 10:03,94 Minuten.

Kreismeister in  Einzeldisziplinen erhalten T-Shirt

ha Für 14 Mädchen und Jungen der Leichtathletik-Abteilung des TuS Gildehaus
war es eine gelungene Überraschung. Im Rahmen eines Trainingsabends über-
reichten ihnen ihre Übungsleiter Clemens Kanne und Eberhard Gerbrich sowie
Trainer Siegbert Gnoth rote T-Shirts mit dem Aufdruck „Kreismeister 2012“. In der
Saison 2012 hatten diese Schülerinnen und Schüler insgesamt 21 Titel bei den
diversen Kreismeisterschaften und der Regionalmeisterschaft verbuchen kön-
nen.Außerdem siegten die jungen Nachwuchsleichtathleten noch in zehn Staffel-
und Mannschaftswettbewerben. „Ihr dürft stolz auf eure Leistungen sein“, lobte
Trainer Siegbert Gnoth bei der Übergabe.Auf drei Einzelerfolge brachte es Mari-
ka Platte (W 13) im Crosslauf, im Vierkampf sowie über die 800-m-Strtecke. Eben-
falls drei Mal erfolgreich war Noah Verwold (M 12). Er war der schnellste Junge
seiner Klasse über 75 und 800 m sowie im Weitsprung. Je zwei Mal auf dem Sie-
gertreppchen standen Alica Welmer (W 13) über 75 m und über 60 m Hürden,
Mareen Leferink (W 13) im Weitsprung und Ballwurf,Vivien Marx (W 10) über 50
m und im Weitsprung, Jana Heddendorp (W 11) siegte im 800-m-Lauf und im
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Weitsprung sowie Kathrin Brützel (W 11),die im Schlagball und im Dreikampf zu
Titelehren kam.Je eine Kreismeisterschaft errangen Marie Timmer (W 15/800 m),
Lotte Pleijsant (W 14/Cross),Max Euskirchen (M 8/50 m),Luca Helper (M 9/Weit-
sprung), Jule Angetter (W 8/800 m) und Solveig Nordholt (W 9/Schlagball). Die
Übungsleiter gehen davon aus,dass die T-Shirts Ansporn für alle Schülerinnen und
Schüler sind, regelmäßig zu trainieren und sich so auf die Wettkämpfe vorzube-
reiten.

Foto (Abel): Die leichtathletische Nachwuchsgruppe

Kreis-Cross im Bürgergarten

ha Am zweiten Märzwochenende haben traditionell die D-Schülerinnen die
Kreis-Crossmeisterschaft des leichtathletischen Nachwuchses im Gildehauser
Bürgergarten eröffnet. Mit Einsatz und Begeisterung waren die Schülerinnen und
Schüler, vielfach angespornt von ihren Eltern, dabei. Im 850-m-Lauf erreichten
Sarah Brottinger (W8) und Jule Angetter (W9) jeweils den zweiten Platz in ihren
Jahrgangsklassen. Bei den neunjährigen Jungen machten Max Euskirchen und
Matthias Köveker das Rennen unter sich aus.
Über die 1700-m-Strecke der B-Schülerinnen führte nach der ersten Runde
Michell Preun noch einen Pulk von sechs Mädchen an. Dann löste sich Finja
Buchalla (LCN) und erlief sich in 7:04 einen Vorsprung von 20 Sekunden vor der
einheimischen Michelle Preun. Kathrin Scharnhorst und Neele Stephan folgten
auf den weiteren Plätzen. In der Klasse W 12 war Jana Heddendorp erfolgreich,
damit war auch der Mannschaftserfolg gesichert.
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Erhöhte Anforderungen waren an die A-Schülerinnen über 2500 Meter gestellt:Sie
mussten zwei Mal einen Hohlweg mit einer steil ansteigenden Passage bewälti-
gen. Lotte Pleijsant ging ganz mutig das Rennen an und lag, als es erstmals in den
Hohlweg ging, bereits vor der männlichen Konkurrenz und ihren Klubkamerad-
innen. Mit ihrer Zeit von 12:29 lag sie über eine Minute unter der der Vorjahre.
Auf den weiteren Plätzen folgten Alica Welmer (12:37) und Mareen Leferink
(12:39). In der Mannschaftswertung lag das TuS-Trio vorn.
Bei den Männern gab es auf der 2800-m-Strecke den erwarteten Favoritensieg.
Mittelstreckler Matthias Hardt schlug über die zwei Runden sofort ein couragier-
tes Tempo an und hatte nach der Hälfte der 2800-m-Distanz in 4:24 einen Vor-
sprung von 20 Sekunden vor seinem Bruder Simon und dem Nordhorner Stefan
Würth. In 9:14 entschied Matthias Hardt den Lauf für sich. „Ich bin die erste Run-
de zu zügig für meinen gegenwärtigen Trainingszustand angegangen, die zweite
Hälfte habe ich wegen des Vorsprungs lockerer zurückgelegt“, beurteilte er sei-
nen Rennen.Viertelmeiler Simon Hardt hielt in 9:45 den Drittplatzierten Stefan
Würth (9:54) auf Distanz. Auch Uwe Leferink wollte seinen beiden Töchtern
nacheifern. In 13:00 Minuten hatte er die anspruchsvolle Strecke absolviert.

Auszug aus der Ergebnisliste:

850 m: 
W 8: 2. Sarah Brottinger 4:13; 3. Marlene Heinik 4:20; 4. Jasmin Marx 4:20.
W 9: 2. Jule Angetter 4:06.
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Mannschaft: 1.TuS Gildehaus (Brottinger, Heinik, Marx)
M 9: 1. Max Euskirchen 4:05; 2. Matthias Köveker 4:10.
1700 m:W 10: 2. Solveig Nordholt 8:09.
M 11: 1.Tom Konjer 7:57.
W 12: 1. Jana Heddendorp 7:43; 7:53; 3. Neele Leferink 8:36.
W 13: 2. Michell Preun 7:28; 3. Kathrin Scharnhorst 7:44; 4. Neele Stephan 7:46.
Mannschaft WJ-U14: 1.TuS Gildehaus (Preun, Heddendorp, Scharnhorst).
M 13: 2. Kilian Pomeissl 8:10
2500 m: W 14: 1.Alica Welmer 12:37; 2. Mareen Leferink 12:39.
W 15: Lotte Pleijsant 12:29; 2. Ilka Slink 14:32.
Mannschaft: WJ-U16: 1.TuS Gildehaus (Pleijsant,Welmer, Leferink).

Fotos (Abel):
Das TuS-Trio Alica,
Lotte, Mareen;

Matthias Hardt
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Hallensportfest für Schülerklassen in Neuenhaus 

Wenn man von längeren Läufen im Gelände absieht, ist das jährliche Hallens-
portfest Anfang März in Neuenhaus für Kinder und Jugendliche bis 15 Jahren die
einzige Gelegenheit im Winter, sich in leichtathletischen Disziplinen zu messen.
Andererseits fühlen sich diese Disziplinen doch ganz anders an als im Sommer,
die 40 Meter sind so kurz, der Vierbahnensprint ist etwas ganz besonderes, weil
man drei Mal abbremsen und neu antreten muß, der Weitsprung landet auf einer
Weichbodenmatte, die nicht so fein nachgibt wie der Sand in der Grube, und der
Ball wird von einem Trassierband gebremst, damit der Ball nicht so gut fliegt wie
draußen. Die Älteren brauchen diesen Ball nicht zu werfen, sondern sie müssen
die Kugel stoßen.Der aufmerksame Leser hat bemerkt,daß es sich um einen Vier-
kampf handelt, bei dem alle erzielten Leistungen in eine Punktetabelle umge-
rechnet werden. Weil es aber für diese inoffiziellen Disziplinen keine offizielle
Punktetabelle gibt, werden die Tabellen von verwandten Disziplinen genommen.

(Foto 1: Unsere Teilnehmer der jüngeren Altersklassen, 2002 bis 2005)

In diesem Jahr kamen 85 Teilnehmer (32 Jungen und 53 Mädchen) aus fünf Ver-
einen zusammen,davon 23 aus Gildehaus,nämlich 2 Jungen und 21 Mädchen. Ihr
lieben Jungen, die ihr das lest, vertraut den Mädchen! Leichtathletik ist auch
schön, und sie wird immer schöner und abwechslungsreicher, wenn man älter
wird. Es lohnt sich, diesen Sport zu betreiben. Ihr dürft es gerne mal (etwas län-
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ger) ausprobieren. Na, das mußte ja mal gesagt werden.
Unsere beiden Jungen schlugen sich tapfer,Tom Konjer belegte in seinem Jahr-
gang (2002) den zweiten Platz und Max Euskirchen (2004) wurde Vierter.

(Foto 2: Unsere Teilnehmer der älteren Altersklassen, 1998 bis 2001)

Bei den Mädchen fuhr der ausrichtende TuS Neuenhaus in den acht Jahrgängen
fünf Siege ein, für den TuS Gildehaus blieben zwei. Diese erzielten Vivien Marx
(2002), die in allen vier Diziplinen ihre Konkurrenz hinter sich ließ, und Sarah
Brottinger (2005) bei ihrem ersten Wettkampf, die ihren Sieg vor allem dem Weit-
sprung verdankte, mit dem sie selbst im Jahrgang 2003 an der ersten Stelle gewe-
sen wäre (2004 sowieso). Solveig Nordholt (2003) ist auf den zweiten Platz abon-
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niert, weil sie wie schon in den beiden Jahren zuvor an Rieke Emmerich (Neu-
enhaus) nicht vorbeikommt.
Bei den ältesten Mädchen (Jahrgang 1998) belegten Ilka Slink und Lotte Pleijsant
die Plätze 2 und 3.
Alica Welmer (1999) lieferte sich ein enges Rennen mit einer Konkurrentin aus
Twist: in beiden Läufen und beim Kugelstoßen waren beide fast gleichauf, es
waren dann einige Zentimeter im Weitsprung, die Alica zum ersten Platz im Vier-
kampf gefehlt haben. Hinter ihr belegten Marika Platte und Mareen Leferink die
Plätze drei und vier.

Auch in den nächsten Altersklassen gingen die zweiten Plätze an Mädchen des
TuS Gildehaus, nämlich im Jahrgang 2000 an Nele Stephan und im Jahrgang 2001
an Neele Leferink.Trotz einer beim Weitsprung erlittenen Verletzung quälte sich
Katharina Brützel noch über die 160 Meter und rettete hinter Neele den dritten
Platz.
Weitere dritte Plätze erkämpften sich Laura Bertolotti (2002) und Laura Herme-
ling (2003).

(Clemens Kanne)

Verleihung der Sportabzeichen

ha GILDEHAUS. Eingeladen in die Armin-Franzke-Halle zur Sportabzeichenverlei-
hung hatten TuS Gildehaus-Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg und Obmann
Jan Theißen, um den Erwachsenen die Urkunden und Anstecknadeln zu überrei-
chen. Zum 99. und damit zum letzten Mal konnte im Vorjahr dieses Leistungsab-
zeichen des Breitensports in der bewährten Form erworben werden. Jan Theißen
verwies darauf,dass neben den 47 Kindern und Jugendlichen 40 Erwachsene  die
Bedingungen erfüllt hatten, das seien 46 Prozent. Damit liege der TuS eindeutig
über dem Kreis- und Bundesdurchschnitt,der sich in den letzten Jahren zwischen
20 und 25 Prozent eingependelt hatte. Bernd Schulte-Westenberg bezeichnete
dies Ergebnis als „grandiose Geschichte“.

Bei den Erwachsenen sind es vorrangig die Senioren der Leichtathletik-Abteilung,
die sich regelmäßig der Prüfung stellen und somit auf zweistellige Ergebnisse
kommen. 13 Mitglieder des TuS haben 20 Mal und häufiger die Bedingungen
erfüllt, davon sieben, die sich 30 Mal und mehr dieser Vielseitigkeitsprüfung
gestellt hatten, darunter Gesine Tietz und Jan Theißen. Beide wurden besonders
gewürdigt. Gesine Tietz wurde mit dem Goldabzeichen mit der Zahl 30 ausge-
zeichnet. Jan Theißen erhielt das Abzeichen in Gold mit der Zahl 35.
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Die weitesten Anreisen nahmen Petra Abel aus Hamburg und Andreas Bült aus
Neubrandenburg auf sich,um beim TuS Gildehaus, ihren Heimatverein,die Bedin-
gungen abzulegen.
Zehn Erstbewerber, darunter einige Damen der Gymnastik-Abteilung, waren zum
ersten Mal dabei:Anja Rüschen, Gesine Spickmann, Gisela Veelders,Alwine Stem-
berg Deters, Leonique Brunebarbe, Laura Busmann, Christian Ems, Niklas Spitzer,
Christoph Tangenberg und Rosemarie Lienesch.

Die weiteren erfolgreichen Bewerber, in Klammern die Anzahl der Prüfungen. In
Bronze: Tanja Hennig, Renate Kuhr, Julia Lammering, Gerd Bertels, Hans-Dieter
Hardt (2). In Silber: Bernhard Vos (2). In Gold : Klaus Bergfeld, Matthias Hardt,
Petra Abel (5). Dr. Burkhard Kleibömer, Simon Hardt, Achim Hagels (7)., Heike
Morsmann (11), Helmut Heils (12),Anette Tangenberg (14), Hildegard Redmann
(18), Helmut Meyering (19), Heinz Böttick (21), Manfred Langhammer (23), Bern-
hard Veelders (27),Eberhard Gerbrich (28),Annemarie Tepper (29),Clemens Kan-
ne (29),Gesine Tietz (30),Elisabeth Beckmann (31),Andreas Bült (31),Dieter Tep-
per (32), Harri Tietz (33), Jan Theißen (35), Hartmut Abel (56).
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„Wir schaffen es unter die ersten drei Plätze“

Wir,die weibliche B-Jugend, starteten unter dem Motto „Wir schaffen es unter die
ersten drei Plätze“. Wir haben in dieser Saison 2012/2013, in der Regionsliga ein
straffes Programm an Spielen zu absolvieren. 22 an der Zahl. Mit unserem starken
Teamgeist  stehen wir zurzeit auf dem zweiten Platz und haben 26:4 Punkte und
ein Torverhältnis von 454:219 Toren.Trotz des plötzlichen Ausfalls von Lena Schul-
te-Westenberg wegen ihres Schlüsselbeinbruches läuft die Saison sehr gut. Zum
Glück ist sie nun wieder mit 100% dabei und wir hoffen, dass wir auch die letz-
ten 7 Spiele dieser  Saison gewinnen und unseren zweiten Platz halten können.

Wie im letzten Jahr nehmen wir auch in diesem Jahr an der Relegation zur Lan-
desliga teil. Jetzt müssen wir nur noch hoffen, dass es dieses Mal klappt.Aber mit
der Unterstützung unserer Trainer Achim Hagels & Ingo Casser, und der unserer
Eltern, schaffen wir das bestimmt. Denn alle guten Dinge sind drei!!!  Also Dau-
men drücken!  

Wir bedanken uns für all das was Achim & Ingo mit uns durchmachen. Sie  haben
es nicht immer leicht mit uns. Mal haben wir keine Lust oder die Laber- Krank-
heit hat uns getroffen. Das alles lasst ihr über euch ergehen, und das schon seit
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-über 10 Jahren. Auch Danke für  das tolle Weihnachtsessen beim Mongolen in
Gronau. Es hat super geschmeckt, wobei  Oktopus oder Springbock nicht so
unser Ding ist, aber trotzdem war für jeden was dabei.

Hier noch ein paar Anmerkungen von Achim und Ingo!
Eine super Überraschung gab es beim letzten Heimspiel…. Die jungen „Damen“
haben uns ein Fotoalbum der letzten 10 Jahre geschenkt. Dort kann man sehen
wo die Zeit geblieben ist! Das war eine ganz tolle Idee! Darüber haben wir uns
riesig gefreut!!! 

Wir als Trainer haben es,wie oben angesprochen,manchmal  schwer mit Euch…,
aber das ist der kleinste Teil! Es macht immer noch großen Spaß mit euch zu
arbeiten, dann den Erfolg mit Euch und den tollen Eltern zu genießen.Wir freu-
en uns schon auf die Relegationsturniere und die Aufgaben zur neuen Saison in
der A-Jugend.

Die D-Jungen des HSG Bentheim-Gildehaus

Getreu dem Motto „Wir gewinnen zusammen – wir verlieren zusammen- wir fei-
ern zusammen- wir streiten zusammen- wir sind ein Team“ gehen wir auch durch
diese Saison.
11 Jungs spielen zurzeit in der D-Mannschaft, die alle regelmäßig montags um
16:30Uhr in Gildehaus in die Armin- Franzke- Halle und Donnerstag um 16:15
Uhr in Bentheim in die Schürkamphalle kommen,um zusammen Handball zu trai-
nieren.

Ab und zu gibt es zur Stärkung auch mal Süßes,Pizza oder einen Stopp bei McDo-
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nald. Hier möchten wir uns auch bei den super Eltern bedanken, für die Unter-
stützung und Hilfe.
Also wenn du mit uns Spaß haben möchtest, dann komm doch vorbei, wir freu-
en uns über jeden neuen Mitspieler.

Die D-Jungen

Bericht E1 Jugend HSG Bentheim/Gildehaus

Die Saison 2012/2013 ist fast beendet. Zwei Spiele müssen wir noch spielen
gegen Itterbeck und Neuenhaus/ Uelsen, aber der 2.Tabellenplatz ist uns sicher!
Die Mädels haben eine super Saison gespielt! 
Bis auf Meppen haben wir bis jetzt alle Spiele gewonnen. Manchmal knapp oder
auch weniger knapp.

von links: Laura, Celine, Katharina, Samira, Emma, Femke,Vanessa, Julien,liegend:
Laurena, Louisa (Paulien fehlt )

Es ist schön zu sehen wie toll sich die Mannschaft entwickelt hat.
Ein riesen Dankeschön geht an unsere Elternschaft, die die Mädchen immer tat-
kräftig unterstützen.

DANKE MÄDELS FÜR DIE TOLLE SAISON!!!

Alex, Maris und Ellen
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Wir sind die „Kleinsten“ aber trotzdem flink!

Mit viel Spaß und Freude trainieren
wir seit Januar 2012 mit Petra Lem-
ke die Mini-Handballmannschaft
der HSG Bad Bentheim – Gildehaus.
Seit Anfang des Jahres musste Petra
wegen ihrer Arbeit das Mini-Trai-
ning aufgeben. Nun trainieren wir
(Iris Dove, Miriam Schulte-Nord-
holt) die Minis alleine.
Neben dem Training finden jedoch
auch viele Spaßveranstaltungen
statt. Im Februar 2013 veranstalte-
ten wir mit der F1, F2, E1 und E2
eine Karnevalsfeier. Die im Dezem-
ber veranstaltete Weihnachtsfeier
hat auch allen großen Spaß
gemacht. Mit allem Drum und Dran (Wichteln, Spielen und Weihnachtsmännern)
sind wir dann gut gelaunt in die Weihnachtsferien gestartet.
In der nächsten Saison ist unser Ziel, auch an Turnieren teilzunehmen. Da wir aus
eigener Erfahrung wissen, dass man dort am meisten lernt und man „Wie die
Großen“ das Erlernte wie fangen, werfen und miteinander zu spielen seinen
Eltern zeigen kann, ist es für uns ein „Muss“, nächstes Jahr an den Turnieren teil-
zunehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn dies nicht nur unsere Meinung ist, sondern
auch die der Eltern. Das Mini-Training findet immer montags von 15.00 Uhr bis

16.00 Uhr in der Schürkamphalle Bad
Bentheim statt. Über Nachwuchs wür-
den wir uns sehr freuen.
Ein ganz großes Dankeschön geht an
Petra Lemke, da sie uns in jeder Hin-
sicht weiterhin unterstützt. Sie ist
immer da,wenn wir sie brauchen! Dan-
keschön! 
Jedoch müssen wir auch den Müttern
der Spielerinnen und Spieler ein
großes Lob und Dankeschön ausspre-
chen, da wir noch nicht volljährig sind
und jede Woche eine Mutti brauchen
Dankeschön! 
Miriam Schulte-Nordholt & Iris Dove
und Petra Lemke
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Kreispokal

d.k. Gildehaus Die Tischtennisabteilung des TuS Gildehaus nahm in diesem Jahr
mit vier Teams an den Kreispokalspielen teil. Neben den beiden Seniorenteams
waren die Obergrafschafter mit einem Damen und einem Schülerteam am Start.
Das erste Herrenteam musste eine unglückliche Niederlage gegen den SV Vor-
wärts Nordhorn hinnehmen und schied schon früh aus.
Besser machte es das zweite Herrenteam. Im Viertelfinale schaltete man den
Geheimfavoriten aus Brandlecht aus. Im anschließenden Halbfinale fegten Mar-
kus Alfert, Detlef Korthaneberg und Bernd Michaelis die Vertretung vom ASC
Grün-Weiß 49 Wilsum mit 5 : 1 aus der Halle. Im Finale mussten wir uns dann den
überlegenen Hoogstedern geschlagen geben.
Ebenfalls den Finaleinzug schaffte das erste Schülerteam.Die Youngster die durch
Siege gegen SV Vorwärts Nordhorn und der Zweitvertretung der Spvgg
Brandlecht Hestrup glänzten verpassten trotz toller Leistung den Kreispokalsieg.
Das Team spielte mit Tom Meendermann, Julian Sudermann, Jan Schößler und Vu
Duong.

Für den Bezirkspokal qualifizieren konnte sich das erste Damenteam.Da die Spie-
lerinnen Monja Meendermann, Melissa Hoffmann, Nele und Insa Wichert die
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Damen C Klasse für sich entscheiden konnten, werden sie nun die Grafschafter
auf Bezirksebene vertreten.
D. K.

Kreisrangliste

d.k.Gildehaus Auf eine erfolgreiche Kreisrangliste kann die Tischtennisabteilung
zurückblicken. Beim alljährlichen vom Tischtennis Kreisverband ausgetragenen
Turnier finden sich die besten Spieler des Kreises ein. Der TuS war mit drei Seni-
oren, zwei Damen und insgesamt acht Nachwuchsakteuren an den Platten.
In der Herrenklasse konnte Hermann Zandmann den vierten Platz erzielen. Auf
Grund einer Verletzung, die er sich während des Turniers zu gezogen hatte, konn-
te er seine Leistung nicht voll abrufen. Weiterhin platzierten sich Markus Alfert
auf den fünften und Detlef Korthaneberg auf den sechsten Platz.
In der Damenklasse konnten die Gildehauser mit Monja Meendermann und Insa
Wichert den zweiten bzw. dritten Platz erreichen.
Bei der männlichen Jugend konnte der in der Herrenklasse spielende Hendrik Tir-
rel lange Zeit gut mithalten. Er verpasste nur knappe den dritten Platz. Hendrik
Beckmann spielte in der selben Klasse auch ein tolles Turnier und belegte Platz
9.
In der Schüler A Klasse waren Tom Meendermann und Pascal Niehaus am Start.
Tom wurde fünfter und Pascal erspielte sich den 13. Platz.
Bei den Schülerinnen B konnte Nele Wichert mit einen dritten Platz aufwarten.
Die junge Gildehauserin zeigte tollen Sport und musste sich nur gegen Spielerin-
nen aus der Niedersachsenliga geschlagen geben.
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Bei den Schüler B sammelten Jan Schößler, Julian Suderman und Vu Duong wich-
tige Erfahrungen. Alle drei Youngster konnten bei ihrer zweiten Kreisrangliste die
guten Trainingsergebnisse umsetzen und belegten Platz 4,5 und 7.

D.K.

Landesmeisterschaften der Schülerinnen in Dissen

d.k.Gildehaus Mit Nele Wichert konnte sich seit langer Zeit mal wieder eine TuS-
lerin für die Landesmeisterschaften qualifizieren. Bei diesem Nachwuchsturnier
trafen die besten Spielerinnen
aus Niedersachsen aufeinan-
der.
Gespielt wurde in der Doppel-
und Einzelkonkurrenz. Bei der
Einzelmeisterschaft konnte
sich Nele mir zwei Siegen
überraschend für das Haupt-
feld qualifizieren.Hier unterlag
sie dann der späteren Landes-
meisterin Thuy Nguyen vom
TTV Evessen.
In der Doppelkonkurrenz
mischte sie dann an der Seite
von Insa Pultke (RSV Braun-
schweig) die Konkurrenz auf.
Obwohl die beiden Spielerin-
nen noch nie miteinander
Doppel gespielt haben, harmo-
nierten sie von Anfang an.
Nachdem die beiden Young-
ster das Duo Fuchs/Braatz(TuS
Germania Hohnhorst/SV Frie-
lingen) mit einen glatten
Dreisatzsieg abfertigten, drehten sie im Viertelfinale gegen Meyer/Schneider(SV
Blau-Wieß Dörpen/Oldenbroker TV) nochmals auf und ließen den Gegnerinnen
nicht den Hauch einer Chance. Im anschließenden Halbfinale verloren sie gegen
das Doppel Kopp/Freckmann (beide Torpedo Göppingen)  unglücklich. „Die bei-
den haben tollen Sport gezeigt; auf die Leistung kann man wirklich Stolz sein“ so
kommentierte Jugendtrainer Herbert Hoolt die sehr gute Leistung seiner Spiele-
rin 

D.K.
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Minimeisterschaften

d.k.Gildehaus Einen tollen Erfolg konnte die Tisch-
tennis Abteilung bei den diesjährigen Minimeister-
schaften in Nordhorn feiern. Neben zwei Kreis-
meistertiteln konnten die Spieler- und Spielerin-
nen zahlreiche gute Platzierungen erzielen.
In der jüngsten  Mädchenklasse gingen die Plätze
1-3 an die Gildehauserinnen. Den Sieg konnte sich
Mareen Grundermann holen. In einem packenden
Finale konnte sie gegen die jüngste Teilnehmerin

des Feldes Zoe Korthaneberg
knapp die Oberhand behal-
ten. Den tollen Erfolg kom-
plettierte Fleur Morsmann
mit dem dritten Platz.
In der Altersklasse 2002/2003
konnte sich Sophie Werp toll
in Szene setzen und schaffte
die Qualifikation zum Bezirk-
sentscheid.
Einen deutlichen Turniersieg
schaffte Michelle Geerts. In
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der Altersklasse 2000/2001 bezwang sie ihre Gegner nach belieben und wurde
ungefährdet Kreismeister.
In der jüngsten Jungenklasse behielt Jari Moorsmann  einen kühlen Kopf und
konnte mit tollem Spiel das Finale erreichen.Hier verlor er unglücklich.Dennoch
ist er trotz der Niederlage für den Bezirksentscheid nominiert.
Ebenso ist Gijs Niewzwaag in der Altersklasse Jungen 2002/2003 für den Bezirk-
sentscheid gemeldet.

D.K.

Meisterschaftsspiele

d.k.Gildehaus Die Tischtennisabteilung nimmt in dieser Saison mit insgesamt vier
Teams an dem laufenden Meisterschaftsbetrieb teil.Die Bilanz der Abteilung sieht
wider erwarten nicht sehr rosig aus.
Das erste Herrenteam um Uwe Voort wird in dieser Spielzeit den Abstieg aus der
zweiten Bezirksklasse nicht vermeiden können.Das Schlusslicht der Klasse konn-
te auf Grund von zahlreichen verletzungsbedingten Ausfällen nicht an die Erfol-
ge der Vorsaison anknüpfen. Nun gilt es für die Spieler Michael Neumann, Uwe
Voort, Hermann Zandmann, Helmut Kempka, Dieter Zinn und Markus Alfert die
Meisterschaft ordentlich zu beenden und in der neuen Saison wieder neu anzu-
greifen. Erfreulich ist das trotz diverser Angebote von anderen Vereinen die Spie-
ler in der neuen Meisterschaftssaison weiterhin aktiv für den TuS spielen wird.
Das zweite Herrenteam hat ihr Klassenziel fast erreicht. Die Spieler um Heinz-
Gerd Kokkelink wussten im Vorfeld schon, das es schwer sein würde in der Her-
ren Kreisliga die Klasse zu halten. Durch eine Leistungssteigerung in der zweiten
Spielzeit konnten sie ihr Minimalziel erreichen.Durch einen Sieg im anstehenden
Relegationsspiel  könnte man noch mit einem blauen Auge davon kommen.
Neben Detlef Korthaneberg wurden Bernd Michaelis, Helmut Meendermann,
Heinz-Gerd Kokkelink, Jürgen Tepper, Hendrik Tirrel, Christian Oberfrank, Tom
Meendermann, Koen Masereeuw, Frank Gerlich, Hendrik Beckmann, Lysander
Lottes und Reinhard Kroll eingesetzt.
Das erste Damenteam sammelt in der Damen Bezirksklasse Erfahrungen. Für das
junge Team ist z. Zt. in dieser Klasse nicht viel zu holen. Erfreulich ist, dass zu den
vier Stammspielerinnen Monja Meendermann, Melissa Hoffmann Insa und Nele
Wichert zwei weitere Damen dazu gekommen sind. Mit Sibylle Angrick und Tan-
ja Grimm wurde das Team verstärkt.
Eine tolle Saison spielt das erste Schülerteam. Das junge Team um Tom Meender-
mann spielt in der Aufstellung Jan Schößler, Julian Sudermann,Pascal Niehaus und
Vu Duong  und zeigt guten Sport in der Schüler Kreisliga. Besonders hervorzu-
heben ist die Leistung von Tom, der mit einer Bilanz von 19:4 Spielen zu den Top
5 Spielern der Klasse gehört.
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Samstagstraining in neuer Form

d.k.Gildehaus Seit kurzer Zeit bietet die Tischtennisabteilung ein neues Anfän-
gertraining am Samstag an. Angeregt durch die Schul AG an der GHS und den
erfolgreichen Minimeisterschaften konnte man Insa Wichert und Monja Meen-
dermann für das neu organisierte Anfängertraining am Samstag als Trainerinnen
gewinnen.
Bei den Übungsstunden am Samstag zwischen 10:00- 12:00 Uhr wird den jungen
Nachwuchs spielerisch der Sport nahe gebracht. „Im Vordergrund hierbei ist
nicht der Leistungsgedanke , sondern viel mehr der Spaß und die Freude an der
Bewegung mit Ball und Schläger“ so die Aussage von Insa Wichert.Wer Interesse
hat, kann einfach vorbeikommen.

D.K.

Stadtmeisterschaften

d.k.Gildehaus Im Januar fanden die diesjährigen Bentheimer/Gildehauser Stadt-
meisterschaften im Tischtennis statt. Das Turnier wurde wie auch schon im letz-
ten Jahr vom TuS Gildehaus organisiert.
Die Meisterschaft wurde am Freitag mit einer Doppelkonkurrenz begonnen. Um
eine Chancengleichheit für alle zu gewähren wurden die Doppel gesetzt.
Gespielt wurde in einem Doppel KO System. Hierbei blieb die Paarung Monja
Meendermann/Heinz- Gerd Kokkelink als einzige ungeschlagen und mussten im
Finale gegen Martin Kokkelink /Koen Masereeuw antreten. Nach tollem Spiel
setzte sich hier die Erfahrung von Meendermann/H.G. Kokkelink durch. Den drit-
ten Platz belegte das unerwartet stark aufspielende Duo Melissa Hoffmann/Die-
ter Zinn.
Am Samstag wur-
de dann die Stadt-
meisterschaft der
Damen und Her-
ren ausgetragen.
Beide Titel blieben
in Gildehaus. In
der Damenklasse
konnte sich Insa
Wichert hauch-
dünn vor ihrer
Schwester Nele
durchsetzen. Lediglich das Satzverhältnis war hierbei ausschlaggebend. Den drit-
ten Platz belegte die diesjährige Kreismeisterin Monja Meendermann.
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In der Herrenklasse konnte Uwe
Voort trotz Trainingsrückstandes
dominieren. Er verlor während des
gesamten Turniers kein Spiel und
gab auch nur einen Satz ab. Den
zweiten Platz belegte Jens Kolk. Im
kleinen Finale konnte sich Dieter
Zinn gegen Detlef Korthaneberg
durchsetzen und belegte den drit-
ten Rang.
Am dritten und letzten Tag wurden
die Schüler und Jugendklassen aus-
gespielt. In der Schülerklasse konn-
te sich der TuS`ler Jan Schößler die
Meisterwürden verdienen. In
einem tollen und hochklassigen
Spiel verwies er seinen Mann-
schaftskollegen Julian Sudermann
auf Platz 2. Den dritten Platz bele-
ge Jan Klompmaker vom SV Bad Bentheim.

n der gemischten Jugendklasse wur-
de Tischtennis vom feinsten gebo-
ten. In vielen packenden und engen
Spielen konnte Nele Wichert den
dritten Platz erzielen. In einem
sehenswerten Finale konnte der
Favorit Hendrik Tirrel knapp gegen
Tom Meendermann gewinnen.
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Super-„minis“: Zoe Korthaneberg, Sophie
Werp, Juri Morsmann, Gijs Niewzwaag
und Jan Joop Niewzwaag gewinnen beim
Ortsentscheid des TuS Gildehaus
Die Sieger des Ortsentscheids der Tisch-
tennis-mini-Meisterschaften heißen Zoe
Korthaneberg, Sophie Werp, Juri Mors-
mann, Gijs  und Jan Joop Niewzwaag. Die
fünf setzten sich in ihrer Altersgruppe (8-
Jährige und Jüngere, 9-/10-Jährige, 11-/12-
Jährige) durch. Insgesamt waren am
Wochenende in der Sporthalle des TuS Gil-
dehaus 30 Mädchen und Jungen am Start.
Die „minis“ zeigten in drei Altersklassen unter den Augen ihrer Eltern sehens-
werte Ballwechsel. „Es war eine großartige Veranstaltung“, freute sich der Jugend-
wart des Ausrichters, Herbert Hoolt „Die Kinder hatten vor allem Spaß an unse-
rem Sport, und einige haben deutlich ihr Talent bewiesen.”
Den Sonderpreis in Höhe von 50,00 Euro für die Klassenkasse erhält die Klasse
4a der Grund und Hauptschule Gildehaus. Klassenlehrerin Frau Terglane stellte
an diesem Wochenende die meisten Aktiven bei dieser Meisterschaft.

Für die Bestplatzierten heißt es nun am 10.03.2013 in Nordhorn sich beim Krei-
sentscheid für die nächste Runde zu qualifizieren. Über Orts-, Kreis- und Bezirk-
sentscheide können sie bis hin zu den Endrunden der Landesverbände spielen.
Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar nach entsprechender Quali-
fikation die Teilnahme am Bundesfinale 2013. Zusammen mit einem Elternteil
sind die Besten der „minis“ im kommenden Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-
Bundes (DTTB) in Bad Marienberg (Rheinland). Auf die Sieger des Bundesfinals

wartet ein Besuch bei einer interna-
tionalen Großveranstaltung.

Die Mini-Meisterschaften sind die
erfolgreichste Breitensportaktion im
deutschen Sport. In 29 Jahren haben
fast 1,2 Millionen Kinder in ganz
Deutschland daran teilgenommen –
und den Tischtennisvereinen neben-
bei viele neue Mitglieder beschert. Sie
vermitteln den Kleinen nicht nur
Spaß, sie waren auch für einige späte-
re Nationalspieler der erste Schritt
beim schnellsten Rückschlagspiel der
Welt. Bastian Steger (1. FC Saar-
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Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

brücken) ist so ein Beispiel: Er gewann bei Weltmeisterschaften zweimal die Sil-
bermedaille mit der deutschen Herren-Nationalmannschaft und ist amtierender
Deutscher Meister im Einzel und Doppel.

Besonderen Dank möchte der TuS Gildehaus der Grafschafter Volksbank und den
vielen ehrenamtlichen Helfern aussprechen, ohne die dieses Turnier nicht mög-
lich gewesen wäre.

Wer einmal Lust bekommen hat, den Schläger am Tischtennistisch zu schwingen,
für den organisiert der TuS Gildehaus jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
einen Schnupperkurs.Trainerinnen  Insa Wicher und Monja Meendermann leiten
Anfänger jeden Alters kompetent an. Anmeldungen und Fragen nimmt Herbert
Hoolt unter (05922) 7768668 gern entgegen.

Mädchen 8-Jährige und Jüngere
1. Zoe Korthaneberg
2. Fleur Morsmann
3. Mareen Grundermann
4. Veerle Baars

Mädchen 9-/10-Jährige
1. Sophie Werp
2. Elin Fröbel
3. Anna-Lena Sudermann
4. Jasmin Derkmann/Sophie Derkmann/Renske Budel

Jungen 8-Jährige und Jüngere
1. Juri Morsmann
2. Sam Bussink
3. Rob Huisken
4. Philip Ottenschot
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Jungen 9-/10-Jährige
1. Gijs Niewzwaag
2. Mattis Pophal
3. Emil Op de Weegh
4. Janis Kleine Vennekate

Jungen 11-/12-Jährige
1. Jan-Joop Niewzwaag

Hobbytraining

H.K. Für die älteren „Anfänger“ gibt es auch ein Sportangebot der Tischtennis-
abteilung. Wer „just for fun“ mal ein paar Schläge machen möchte, wer seinem
Winterspeck zu Leibe rücken muss, wer einfach mal etwas Bewegung braucht –
der ist bei uns genau richtig. In der Hobbygruppe darf sich jeder, der einfach nur
Spaß am Spiel mit dem 40mm Ball hat, ganz zwanglos sportlich betätigen.Auch
blutige Anfänger lernen hier sehr schnell, wie man die kleine Kugel etliche male
hin und her spielen kann (es macht dann ping und pong).

Das Training findet freitagsabend ab 18:00 Uhr in der Turnhalle an der Schul-
straße statt. Leihschläger sind vorhanden und auch wer (noch) nicht dem TuS Gil-
dehaus angehört darf hier völlig unverbindlich einmal reinschnuppern (wenn es
denn Spaß macht zahlt man sicher gerne den Beitrag).Fragen beantworte ich ger-
ne: Heinz-Gerd Kokkelink,Tel. 6607

Und wer mehr über Tischtennis in Gildehaus wissen möchte:

http://www.tusgildehaus.de/de/abteilungen/tischtennis

Für die Pressearbeit unserer Abteilung ist übrigens seit einigen Monaten Detlef
Korthaneberg, Buschweg 28, 48455 Gildehaus zuständig.

Kloatscheeten

H.K.Diese alte Tradition gibt es in der TT-Abteilung immer noch.Mittlerweile sind
wir wieder beim bewährtem letzten Samstag im Februar angekommen (an die TT-
Spieler/innen: Schon mal für 2014 vormerken). Zum Glück kam der angekündig-
te Schneefall mit Verspätung, so dass wir uns lediglich mit der Kälte herum pla-
gen mussten – und gegen die kann man sich ja anziehen.

Die inzwischen etablierte Südroute ist bestens für diesen Sport geeignet denn bei
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dieser Veranstaltung steht nicht die Entdeckung der Schönheiten der Natur im
Vordergrund sondern nahezu ausschließlich der sportliche Aspekt.

Nicht jeder kam mit den Windverhältnissen klar und der Kloat driftete mal nach
links, auch oft nach rechts in den Graben ab. Nach vielen spannenden Wett-
kämpfen siegte dann die blaue Gruppe – oder war’s doch die Rote? Gegen Ende
der Veranstaltung zeigte sich dann bei dem einen oder anderen Sportler ein leich-
ter Elektrolyt – Überschuss.

Egal, in der „Villa Kunterbunt“ gab es lecker was zu Essen und bei allen Spit-
zensportlern kehrten schnell die Kräfte zurück

Tischtennistische ztu verkaufen!
Zwei ältere Turniertische,voll funktionsfähig,solide Qualität aber nicht wetterfest
sollen abgegeben werden. Preis ca. 25,- Euro bei Selbstabholung. Interessenten
melden sich bitte bei Detlef Korthandeberg oder Christian Oberfrank.

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885

Die „Erste“ ist Kreisligameister

Die erste Badminton Mannschaft des TUS Gildehaus holte am letzten Spieltag (03.
März) in Schüttorf die Meisterschaft in der Kreisliga Weser / Ems - in einem wah-
ren „Herzschlagfinale“. Spielführer Friedhelm Kummrow musste in den letzten
beiden Begegnungen der Saison 2012 / 2013 auf die etatmäßige Nummer eins -
Michael Vette - verzichten. Eine Schwächung für das Team, denn in der ersten
Begegnung gegen SV Veldhausen 4 reichte es nur zu einem 4 : 4 Unentschieden.
Und in der parallel geführten Begegnung punktete TUS Neuenhaus 2 gegen Ale-
mania Salzbergen erwartungsgemäß mit 6 : 2. Jetzt waren beide Konkurrenten
punktgleich im Titelrennen, und im anschließenden Saisonfinale sollte es darum
gehen, wer denn die Meisterschaft einfährt.

Allerdings hatte Neuenhaus 2 nun den leichten Vorteil, dass sie in der Tabelle mit
zwei mehr gewonnenen Spielen vor Gildehaus stehen. Ein Unentschieden reich-
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te also dem TUS Neuenhaus und unsere Erste musste „auf Teufel komm raus“
gewinnen. Nach den acht teils dramatischen Begegnungen stand es dann am
Ende - wie von Gildehaus befürchtet - 4 : 4 Unentschieden und Neuenhaus wähn-
te sich zu diesem Zeitpunkt als Meister der Kreisliga.Allerdings stellte sich später
heraus, dass der Niedergrafschafter Konkurrent an diesem Wochenende einen
Jugendspieler ohne Spielberechtigung eingesetzt hatte.Aus diesem Grund blieb
der Staffelleiterin keine andere Wahl, als die Begegnung mit 8 : 0 für den TUS Gil-
dehaus zu werten,was gleichzeitig der Gewinn der Meisterschaft für unsere Erste
in der Kreisiga / Saison 2012-2013 bedeutete! Selbstverständlich  wäre es sport-
lich „schöner“ gewesen, den Titel schon „in der Halle in Schüttorf „ zu erringen.
Und so waren auch die Freude und der Jubel bei allen Aktiven „verhalten“.TUS
Gildehaus 1 kann nun als Kreisligameister den Aufstieg in die Bezirksklasse pla-
nen. Zum Team gehören Karen Lammering, Katerina Schulte, Bettina Koonert,
Friedhelm Kummrow, Luc Huisman,Theo Boecker, Michael Vette, Christoph Tan-
genberg.Als Reservespieler kam Malte Kummrow zum Einsatz.

Die zweite Mannschaft mit Saisonverlauf zufrieden

Der Spaß und die Lust auf Badminton stehen im Vordergrund. Und so brachten
die beiden „Neueinsteiger“ Frank Olde Meule und Rudi Weber von Anfang an
wahnsinnig viel Schwung und gute Laune mit.
Das Team um Mannschaftsführer Wally de Koning zeigte sich in der gesamten Sai-
son als äußerst kampfstark. Auch wenn in der Endabrechung „nur“ der sechste
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Platz steht, so hatten doch alle Aktiven jede Menge Freude, zumal auch der Gesel-
ligkeitsfaktor nicht zu kurz kam. Zur Mannschaft gehören: Karin Vette, Vanessa

Thole,Ramona Janning,Wally de Koning,Frank Olde Meule,Rudi Weber,Bernhard
Panzer. Als Reservespieler kamen Horst Saarmann, Herbert Konjer und Lisa Vor-
dermark zum Einsatz

C-Rangliste Einzel in Nordhorn am 09. März

Hier die sehr erfreulichen Ergebnisse aus Gildehauser Sicht:

Mädchen  U11
Platz Jarna Schepers
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Jungen U13
1. Platz Levin Weber   
2. Platz Maurice Everding

Mädchen U13
4. Platz Anna Weber

Mädchen U15
10. Platz Lena Schoppen 
11. Platz Liese Pennings
12.

Levin & Maurice

A-Rangliste Einzel in Winsen / Luhe am 09. März

Bei dieser gut besetzen A-Rangliste in Winsen an der Luhe vertrat einmal mehr
Lisa Olde Meule die Farben des TUS. Sie erreichte in diesem starken Teilnehmer-
feld immerhin noch einen guten 12.Rang.Begleitet und betreut wurde Lisa durch
ihren Vater Frank.
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Gute Ergebnisse beim 1. B-Ranglistenturnier
Am 09. und 10. Februar standen die ersten B-Ranglisten in Nordhorn und Wil-
deshausen auf dem Programm. Insgesamt haben sechs Spieler und Spielerinnen
vom TUS Gildehaus teilgenommen. Mit Vanessa Thole stand am Samstag eine sehr
engagierte fachkundige Betreuerin unseren Teilnehmern zur Seite. Und so holte
sich Anna Weber bei den U13 Mädchen einen guten siebten Platz. Ihr Zwillings-
bruder Levin erreichte bei den U13 Jungen die gleiche Platzierung. Maurice Ever-
ding beendete diesen Wettbewerb auf Platz 13. Favoritin Lisa Olde Meule – war
noch nicht wieder wirklich fit - aber es reichte dennoch zum Sieg in der
Mädchenalterklasse U15. Ihr Bruder Tim (U17) hatte es dagegen am Sonntag
wesentlich schwieriger. Platz 15 lautete die Endplatzierung nach einigen hart
umkämpften Spielen.Vanessa Thole spielte dann auch am Sonntag selber ein gut-
es Turnier, musste sich leider im Finale in drei Sätzen geschlagen geben. Frank
Olde Meule – als Vater von Tim und Lisa – begleitete neben Vanessa die TUS - Teil-
nehmer. Der Verein dankt Vanessa und Frank für diesen Einsatz.

Tolle Erfolge bei der C- und A-Rangliste
am am 5. und 6. Januar 2013
Am 5. und 6. Januar fand in Neuenhaus das erste C-Ranglistenturnier in diesem
Jahr statt.Vom TuS Gildehaus beteiligten neun Sportler, allesamt mit respektablen
Ergebnissen. Bei den U11 Mädchen erkämpfte Jarna Schepers den ersten Platz.
Bei den U13 Mädchen schaffte Anna Weber es bis Platz vier (von 23 Teilnehme-
rinnen!).Bei den U13 Jungen spielten Levin Weber und Maurice Everding im Fina-
le gegeneinander, das Levin dann für sich entscheiden konnte.
Bei den U17 Mädchen wurde Nena Lange vierte und Sarah Vordermark belegte
Rang neun.Tim Olde Meule gewann bei den U17 Jungen souverän alle seine Spie-
le und wurde demzufolge verdienter Sieger. Vanessa Thole stand bei den U22
Mädchen mit Platz 1 ganz oben auf dem Treppchen; Lisa Vordermark kam auf
Platz 4.
Lisa Olde Meule spielte am 5. Januar in Liebenau bei der ersten A-Rangliste in die-
sem Jahr mit. Zumindest schaffte sie Rang 12 und das, ob obwohl sie sich noch
nicht ganz von ihrer Krankheit erholt hatte.

Weihnachtsschleifchenturnier Schüler am 15.12.12
Die Ergebnisse unseres Nachwuchses:
1.Anna Weber
2. Levin Weber und Lisa Olde Meule 
Am Rande dieser Veranstaltung wurden auch noch einige Jugendliche für ihre
schönen Erfolge in diesem Jahr ausgezeichnet. Theo Boecker als Jugendleiter
nahm die Ehrung höchstpersönlich vor.
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Schleifchenturnier St. Klaas

Schleifchenturnier Senioren am 13.12.12

Michael Vette – mittlerweile der Seriensieger - war Mitte Dezember erneut erfol-
greich. Ramona Janning und Wally de Koning folgten auf den Plätzen zwei und
drei! Michael gewann im Übrigen alle sieben Spielrunden und erzielte die Höchst-
zahl von 26 Punkten. Karin Vette führte hervorragend Regie und Abteilungsleiter
Friedhelm Kummrow hat diesen netten Abend wieder einmal optimal organisiert.

Bild Schleifchenturnier Senioren+
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Landesmeisterschaften mit Lisa Olde Meule

Die Landesmeisterschaften im Einzel, Doppel und Mixed U11-U19 fanden am 17.
und 18.11.12 in Laatzen bei Hannover statt. Ausrichter waren der VfL Grasdorf
und die TSV Bemerode.Lisa Olde Meule trat im Mädcheneinzel U13 an und beleg-
te einen guten fünften Platz. Im Mädchendoppel spielte sie gemeinsam mit Part-
nerin Phyllis Köhler vom FC Schüttorf 09 und belegte hier die gleiche Platzie-
rung.

Damendoppel 035

Katerina Schulte
und Bettina
Koonert wurden
am 25.11.12 in
G r o ß e n k n e t e n
Bezirkmeister in-
nen im Damendop-
pel 035 und qualifi-
zierten sich damit
für die Landesmei-
sterschaften in
Cuxhaven. Herzli-
chen Glück-
wunsch! Beide
S p i e l e r i n n e n
waren ja bekannt-
lich Mitte der
Neunziger Jahren
maßgeblich am Auf-
stieg unserer legen-
dären 1. Mann-
schaft in die 2. Bundesliga beteiligt!

Familienbadminton am Sonntag

Das allseits beliebte Familienbadminton findet nach wie vor statt. Die Abteilung
bietet am Sonntagmorgen in der Armin-Franzke-Halle von 11.00 Uhr bis 13.00
Uhr für Eltern und Kinder entsprechende Spielzeiten an. Selbstverständlich sind
Neueinsteiger, die ihr Können unter Beweis stellen wollen, ganz herzlich einge-
laden und willkommen.
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Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Böcker) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Schnieders/Böcker)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 17.45 Uhr
Anfänger von 6 bis 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle   (Schnieders/Böcker)
Jugend 17.30 bis 19.00 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle 
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag AF-Halle (Kummrow/Tangenberg)
Jugend, Schüler 18.00 bis 19.15 Uhr
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SS ee nn ii oo rr ee nn ss pp oo rr tt
Alide Bardenhorst   Tel.: 5400

Herzlichen Glückwunsch an Gesine Steen zum 90. Geburtstag
Gesine Steen, unser ältestes Vereinsmitglied, feiert am 29.April ihren 90. Geburts-
tag. Sie ist ist seit 1985 Mitglied im TuS Gildehaus und ist immer noch begeister-
te Teilnehmerin
unserer Seni-
orensport-Abtei-
lung. Für ihren
runden Geburts-
tag wünschen
wir ihr schon
jetzt alles
erdenklich Gute
und eine schöne
Feier.
Das Foto zeigt
Gesine Steen sit-
zend in der Mitte
gemeinsam mit
ihren Sportkame-
radinnen
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www.grafschafter-volksbank.de

Eine stabile Bank
Wir halten Verlässlichkeit, Ehrlichkeit und Stabilität für
ein absolutes Muss – in guten wie in schlechten Zeiten.
Und weil wir in der genossenschaftlichen FinanzGruppe
diese Ausrichtung seit jeher verfolgen, können Sie
bei uns auf eine zuverlässige Beratung zählen.
Direkt vor Ort in Ihrer Nähe.

Das Team der Geschäftsstelle Gildehaus:

Petra Kolk, Marius Pohl, Lars Hendricks, Barbara Tijans, Thomas Hiddemann,

Alexandra Beckmann, Johann Vos, Erna Sligtenhorst, Anne Ems, Markus Nischik,

Susanne Welmer

Verlässlich.

Persönlich.

Nah.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Grafschafter
Volksbank eG






